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AulichMittwoch , 18 . August 1943

Aufmarsch zur Entscheidungsschlacht
Nach Zurückführung der Kämpfer auf Sizilien - Achsentruppen , mit Kriegsgerät auf das Festland gebracht

Entscheidender Kriegseinschnitt and im Zeichen von Angriffsschlägen, die wir | änderlichen strategischen Grundauffassung , daß

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 18. August .

Dem deutschen soldatischen Empfinden ent¬
spricht es nicht , Kämpfe zu glorifizieren , die zu
einer rüdwärtigen Verlegung der eigenen
Front geführt haben . Die „ ruhmreichen Rück¬
züge" gehören als typische Erscheinungen der
britischen Kriegsgeschichte an . Wenn dennoch der
Wehrmachtbericht die Voraussage wagen darf ,
daß die Leistungen der deutschen Truppen in den
fünf Wochen einer heroischen Abwehrschlacht
auf Sizilien wie eine siegreiche An¬
griffsschlacht in die Kriegsgeschichte ein¬
gehen werden , so erfährt diese Feststellung eine

gen Tatsachen des soldatischen Einfazes gegen
über einer gewaltigen Ueberlegenheit des Geg¬
ners , der militärischen und organisatorischen
Führung , der zeitlichen Ausdauer und schließ¬
lich der Vollständigkeit des geplanten Räu¬
mungserfolges . Wenn darüber hinaus die
wochenlangen Verteidigungskämpfe auf Sizi¬
lien in die größeren strategischen Zusammen
hänge des Krieges gestellt werden, so deutet sich
ihre ganz überragende und vielleicht entschei :
dende Bedeutung in diesem weltumfassenden
gigantischen Ringen der Völker an . Mit der

schnitt dieses Weltkrieges beendet und die
Räumung von Sizilien ist der zweite große Ab¬

Grenze erreicht , an der die Entscheidungsschlacht
beginnen muß .

Im ersten Abschnitt des Krieges haben wir
uns in siegreichen Angriffsschlachten gewaltig¬
sten Ausmaßes in einem atemraubenden Tempo
die wesentlichen Pfänder des Sieges
gesichert , indem wir den europäischen Raum
mit allen Voraussetzungen des Lebens , des
Kriegspotentials und des Enderfolges bis zu .
den weitesten Grenzen eroberten , die alle Vor¬
aussetzungen auch einer unbegrenzten Krieg
führung einschließen . Der zweite Kriegsabschnitt

| Türkische Ausblicke
Von Dr . Franz Ronneberger

Weit

teidigung nur so viel Truppen beläßt , als man
im entscheidenden Augenblid hinter die schützen¬
den Wälle wieder zurücknehmen kann , wenn der otz . Auch wenn man die Grundzüge der tür

Auftrag erfüllt ist, den Gegner so lange wie fischen Außenpolitit noch so gut zu kennen
möglich hinzuhalten . Aus diesem Grunde ergab glaubt , muß man sich doch jedesmal wieder von
sich auf Sizilien ein Kräfteverhältnis . bei dem der überlegenen Ruhe überraschen lassen , mit
der Feind zahlenmäßig haushoch der in Ankara die Veränderungen auf politi¬

überlegen war . Was unsere Divisionen auf schem und militärischem Gebiet zwischen den
diesem europäischen Vorwerk geleistet haben , Kriegführenden aufgenommen werden .

übertrifft somit die Grenzen der bisherigen mi- gefehlt, diese Zurückhaltung mit Uninteressiert .
litärischen Vorstellungskräfte . Wenn es schließ - heit, Mangel an Entschlußkraft, Flucht vor der
lich sogar gelungen ist, den letzten Mann , das Wirklichkeit oder mit Vogel -Strauß -Politik zu
lehte Geschütz, den letzten Panzer und das letzte verwechseln. Wir müssen vielmehr in diesem
Kraftfahrzeug über die Straße von Messina zu- Tatbestand jene gewisse Gemessenheit erkennen,
rückzuführen, so darf man in der Tat von einer die den echten politischen Menschen kennzeichnet .

organisatorischen Leistung Darüber hinaus aber gehen wir wohl nicht

sprechen , wie sie in der Kriegsgeschichte noch nie- fehl, in der Gesamthaltungder Türkei in dies
mals zu verzeichnen war .

aus der europäischen Operationsbasis heraus man in Außenwerken einer Festung zur Ver¬
gegen den Feind führten . Wenn wir in dieser
Zeit in unseren Hoffnungen manchmal zu weit
gingen und mit der Möglichkeit rechneten , den
Gegner schnell in seiner eigenen Lebenssphäre ,
über England , auf dem Atlantik , in Aegypten
und im Raukasus tödlich treffen zu können, so
mußten wir durch Rückschläge zunächst inner
lich und äußerlich erhärtet werden.
Für die spätere geschichtliche Gesamtschau jedoch
wird dieser Kriegsabschnitt doch wohl die Be¬
deutung gewinnen , daß wir dem Feinde in der
Zeit der Vorbereitung für seine Gegenoffensive
die furchtbarsten Aderlässe zufügten ,
daß wir seinen Schiffsraum halbierten
und ihm damit das Gesez des Handelns selbst

diktierten , daß wir ihn zu einer gewaltigen,
Verzettelung seiner Kräfte bis zum
Suezkanal zwangen , während wir selbst gleich¬
zeitig die Zeit nuken konnten , um den europäi¬
schen Raum als Basis unseres Lebens und unse¬
rer Kriegsoperationen durchzugestalten .

Die Auswirkungen dieser Kämpfe, die
wir im zweiten Abschnitt des Krieges außer
halb der Grenzen des uns lebens- und triegs¬
notwendigen europäischen Raumes führten , wer¬
den sich noch zeigen, nachdem jetzt mit der Räu¬
mung von Sizilien der Aufmarsch zur Ents

der die Gegner uns den Sieg im europäischen
scheidungsschlacht vollzogen ist, in

Raum wieder streitig machen wollen . Nicht
eines der Siegespfänder in diesem Raum hat
uns der Gegner bisher entreißen fönnen. Er
muß vielmehr nach einer entscheidenden Schwä¬
chung seines eigenen Kriegspotentials zum
Angriff gegen die Festung Europa
antreten , die wir inzwischen unangreifbar zu
machen uns bemüht haben .

Die letzte Etappe im Kampf sowohl um
Zeitgewinn wie um stärkste Abnutzung der
feindlichen Offensivträfte ist in den Kämpfen auf
Sizilien zu erbliden . Es entspricht einer unab¬

Im Endabschnitt der Kämpfe mußten unsere
Divisionen nacheinander auf die Stärke von
Bataillonen , von Kompanien und schließlich von
legten Maschinengewehrposten vermindert wer¬

den. Trotzdem konnte der nachfolgende Gegner
so lange zurückgehalten werden, bis das lekte
Maschinengewehr über die Straße von Messina
gebracht war . Was in diesen letzten vierzehn
Tagen an Maßnahmen der Räumung auf Fahr
zeugen aller Größe durchgeführt wurde , ist

von ganz besonderer Art . Daß der Gegner ange:
zweifellos auch eine grganisatorische Leistung

fichts solcher Tatsachen allerhand Gedanken und
Sorgen im Hinblick auf die weiteren Entwick¬
lungsmöglichkeiten gekommen sein müssen , liegt
auf der Hand. Nun stehen die Engländer und
Amerikaner vor der Frage , was sie angesichts
der Notwendigkeit unternehmen sollen , eine
deutsche Front mit gesicherten Landverbindun¬
gen anzugreifen , wenn sie uns den Sieg in
Europa entreißen wollen . Das Gespenst von
Dünkirchen und von Pyräus muß sich an diesem
entscheidenden Einschnitt des Krieges wieder
drohend vor ihnen aufrichten .

Kein „,Dünkirchen " auf Sizilien
106 =In voller Ordnung über die Straße von Messina Das schwere Material zurückgeführt Rechtzeitige Vorbereitung

0 PK . , 17 . August .

Die Kämpfe auf Sizilien sind beendet . Auf
Fähren und Prahmen tamen die letzten deutschen
Einheiten auf dem diesseitigen Ufer an , ob¬
wohl die britisch -amerikanischen Bomber und
Jäger sich, wütenden Hornissenschwärmen gleich ,
auf die Fahrzeuge und Transportmittel stürz¬
ten . Bei der Masse des feindlichen Einsages
darf es nicht verwundern , daß die eine und
andere Fähre kurz vor dem Ziel noch ein
Opfer der Angreifer wurde , die darauf befind¬
lichen Männer aber konnten schwimmend die
legten hundert Meter bis zum Strand zurück
legen , oder sie wurden von den kleinen wendi¬
gen Sturmbooten übernommen und an Land
gebracht . Nun , da die gefährliche Ueberfahrt
gelungen , haben sich die Gesichter entspannt .
Unter befreitem Aufatmen werden die Zigaret¬
ten angezündet , mit frohem Händedrud begrü¬
Ben sich die Kameraden , die sich hier , auf kon¬
tinentalem Boden , wieder zusammenfinden .
Seldenhaft schlugen sich jene letzten Abtei¬
lungen , die den Brückenkopf bildeten , um der
Masse der über die Meerenge zurückgehenden
deutschen Divisionen den Weg über die Straße
von Messina offen zu halten . Vergeblich ver¬
suchten die Briten von der einen , die Amerika¬
ner von der anderen Seite , den Sperriegel , vor .

bis fünffacher Uebermacht rannten sie tagelang
nach stärkster Artillerievorbereitung und unter
dem Einsatz der gesamten Luftstreitkräfte gegen
die dünnen deutschen Linien an . Ihr Ziel , das
Gros der deutschen Verbände abzuschneiden und
ihnen ein Dünkirchen zu bereiten , scheiterte in¬
dessen an dem zähen Widerstand der
Verteidiger , die ihre Aufgabe , so lange zu
halten, bis die lekte Fähre abgelegt hatte, mitbeispielhafter Tapferkeit erfüllten . In der
glutenden Hölle des rauchenden, in Schutt und
Usche aufgegangenen Messina haben die Ver¬
teidiger des Brückenkopfes zum letzten Male
auf fizilianischem Boden die Waffen geführt ,
bis der Befehl , der sie auf diesen Plaz gestellt ,
erfüllt war .

:
absolute tämpferische Ueberlegen¬
heit des deutschen Soldaten zu unter¬
streichen ?

sem Kriege das . Ergebnis einer jahrhundertes
alten politischen und militärischen Ueberliefe
rung zu erblicken .

Ohne in diesem Zusammenhang auf die
Raumprobleme der Türkei und die sich daraus

ergebenden politischen und militärischen Fol
gerungen einzugehen, scheint es uns doch not
hinzuweisen, daß die Politik der heutigen Tür¬
wendig , einmal mit aller Deutlichkeit darauf

fei und viele Erscheinungen im öffentlichen und
privaten Leben dieses Landes nur verstanden

Türkei . Es wäre ein grober Fehler , die Türkei
werden können als Frucht einer großen, be=
wußt erlebten Vergangenheit der osmanischen

Kemal Atatürks als eine absolute Erscheinung
zu bewerten . Je mehr wir Abstand vom Werke
dieses großen Mannes gewinnen , um so klarer
tischen Politik in einen Raum vor , der dem
treten die Umrisse der zeitlosen Geseze der für¬

türkischen Volke Schicksal geworden ist. Soradikal der Vater der Türkei mit den äußeren
Formen des Osmanenreiches gebrochen hat , so
wenig konnte und wollte er jene Ueberliefes
rungen vernichten, die den besten Geistern seis
nes Volkes in ihrem jahrhundertelangen
tampferfüllten Dasein vorangeleuchtet haben .

zum

Es ist viel über das Wesen der türkischen

Neutralität in diesem Kriege gesagt worden .
Man kann die Frage von der juristischen und
von der politischen Seite her beleuchten . In
jedem Fall zeigt es sich , daß die türkische Neu¬

tralität ein ganz eigenes Gepräge hat . Es ist
doch jedem politisch denkenden Menschen längst

Von den Fronten im Norden , im Zentral flar geworden , wie fragwürdig der universalis
abschnitt und im Südosten wurden , soweit es stische völkerrechtliche Begriff der Neutralität

ist , und wie fadenscheinig sich alle iene Argu¬
vor allem Geschütze und Panzer , abgezogen und
die Kampflage erlaubte , die schweren Waffen ,

In einem faum erhofften Umfang gelang es mente anhören , die den Begriff der Neutralität
nach dem Festland gebracht . Die Nächte waren so, neben den eigenen Truppen auch das wert¬ von der Welt der Rechtsnorm her zu definieren
erfüllt von dem mahlenden Geräusch der Rau - volle Kriegsmaterial dem Zugriff des versuchen . Ob , inwieweit und wie lange ein
penfahrzeuge , die im Schuhe der Dunkelheit Feindes zu entziehen , und wenn die Engländer Staat neutral bleiben kann , ist nicht allein da
übersetzten . Auf diese Weise wurde ein Mari - und Amerikaner heute Bilanz machen und an von abhängig , daß der Wille zur Neutralität
mum an geborgenem Material erreicht ; was die Sichtung der Beutestücke gehen , dann wer - gegenüber den kriegführenden Staaten
dem Feinde in die Hände fiel , war so bescheiden sie sich wundern , wie dürftig das Ergebnis Ausdruck gebracht worden ist, sondern hängt in
den , daß es zahlenmäßig überhaupt nicht ins des sizilianischen Unternehmens ist. Der Ver - entscheidender Weise von den geopolitischen ,
Gewicht fällt . Die einzelnen Divisionen hatten such des Feindes , die deutsche Wehrmacht durch strategischen und wirtschaftlichen Gesamtver¬
ihre eigenen Uebersetzstellen , so daß ein An- die beabsichtigte totale Vernichtung der auf hältnissen ab . Man könnte unter diesem Ges .
drang auf die Fähren vermieden wurde und Sizilien kämpfenden Teile empfindlich zu trefsichtspunkt die neutralen Staaten geradezu in
sich der Abtransport vollkommen geord fen , ist als völlig miẞlungen anzusehen . echte und unechte einteilen , um damit auszu¬
net vollzog . Die Panzer -Grenadiere hielten Nirgends , an feinem Frontabschnitt , gelang es
zuletzt die Amerikaner ausschließlich mit Hand - dem Feind , durch Gefechtsstellungen größeren
feuerwaffen , leichten und schweren MG. s sowie Stils tampfentscheidende Erfolge zu erringen .
einigen Pat -Geschützen in Schach, und während In der Ebene non Catania , wo es zur offe¬
der Gegner mit seiner gesamten Artillerie nen Auseinandersetzung auf dem Schlachtfelde
trommelte und Welle auf Welle von Jagd - fam , endete die Begegnung nach einem eng¬
fliegern und Bombern einsetzte , standen die lischen. Geständnis eindeutig zugunsten der
deutschen Soldaten , nur mit dem Karabiner Deutschen . Die starken Verluste , die der
und einigen Handgranaten bewaffnet . Bedarf Tommy dort erlitt , bewirkten in erster Linie ,
es eines schlagenderen Beweismittels , die ( Fortsegung auf Seite 2 )

Enttäuschung in London
den Uebersetzstellen einzudrücken . Mit vier - Das Uebersetzen nach Calabrienvier Das -Uebersetzen nach Calabrien - Kampfkraft des deutschen Soldaten nicht geschwächt

Das Werk der Ueberführung starker Trupe
penteile nach dem Festland war ja nicht im
provistert , sondern die Vorbereitungen
waren rechtzeitig von langer Hand er
folgt . Seit geraumer Zeit wurden in ausrei¬
chendem Umfang Transportmittel zusammenge¬
Bogen

() Stockholm , 18. August .

Daily Expreß " fann seine Enttäuschung
über die planmäßige deutsche Räumung Sizi¬
liens nicht verbergen , meldet der Londoner Be¬
richterstatter von Aftonbladet " aus der briti
schen Hauptstadt . Das englische Blatt schreibt:
Alle auf Sizilien gesezten Hoffnungen haben

sich nicht erfüllt. Wahrscheinlich wird es sich
zeigen , daß die Hauptkräfte der deutschen Trup¬
pen bereits das Festland erreicht hätten ." Die
anglo-amerikanischen Piloten bezeichneten den
von den Deutschen gelegten & Latschirm über
der Straße von Messina als das bemerkens¬
werteste , was sie in diesem Kriege überhaupt
erlebt hätten . Die aus dem Wüstenkrieg her
gefürchteten beweglichen Ju -88-Kanonen erwie¬
en sich auch für die Luftabwehr außeror

dentlich wirtungsvoll Sie bildeten
Feuertunnel , die die alliierten Piloten Feuer¬
alleen " getauft hätten .

Angriff im Osten nicht das erreicht , was man

vor einer Woche erwartete . Es sei den Sowjets
nicht gelungen , die feindliche Südfront zu er
schüttern oder zum Zusammenbruch zu bringen .
Jetzt seien ihre Aussichten, dieses Ziel zu er¬
reichen , geringer geworden. Auch müsse man die
Möglichkeit eines heftigen deutschen
Gegenschlages in Rechnung stellen, denn
man dürfe die deutsche Gegenoffensive vom ver¬
gangenen Winter nicht vergessen, zumal bei
den gegenwärtigen Operationen niemals eine
für den Feind derart bedrohliche Lage wie das
mals entstanden sei. Weiter sei die jetzt von
den Sowjets angewandte Taktik für sie außer
ordentlich verlustreich . In den Sun¬
day Times " meint Scrutator , es lägen so gut
wie teine Beweise dafür vor , daß die Kampf¬
traft der deutschen Soldaten geschwächt wurde .
Nichts habe sich an der Ostfront abgespielt ,
was außergewöhnlich ungünstig für den GegZur Kriegslage im allgemeinen schreibt die

, ,Daily Mail " , die Sowjets hätten mit ihremner gewesen wäre .

drücken, daß für die einen die Neutralität

nichts anderes bedeutet als politische Krieg
führung , während die anderen sich aus Mangel
an Entschlußkraft , Verkennung der Lebensges
feze und schließlich aus Faulheit zu den Neu¬
tralen bekennen .

an

Die türkische Neutralität ist im Laufe dies
fes Krieges gefährlichsten Belastungsproben
ausgesetzt gewesen ; und doch hat die türkische
Staatsführung es immer wieder verstanden ,
die wahren Interessen ihres Landes gegenüber
den Forderungen seiner friegführenden Nach¬
barstaaten zu erhalten . Auf diese Weise hat
sich zwischen Schwarzem und Mittelmeer ,
der Verbindungsstelle von Europa zu Asien ,
an einem der wichtigsten Brennpunkte histori¬
scher Großmachtauseinandersetzungen im Laufe
der letzten Jahre ein Gleichgewichtszustand her =
ausgebildet , der im Ergebnis nicht nur für
die Türkei , sondern auch für die Konstellation
zwischen den friegführenden Mächten ein fester
Begriff , ein wohlbekannter und zu beachtender
Faktor geworden ist. Somit wirkt sich die türs
fische Neutralität in zweifacher Hinsicht, näm
lich als eine Art Dichtung zwischen den Kriegs

führenden , und zwar interessanterweise nicht
nur unter den Gegnern , sondern auch unter den
Verbündeten aus , während sie andererseits
auch wieder die Aufgabe eines Katalysators
gewinnt , je nachdem die Verbissenheit oder Be
rührungsmöglichkeit zwischen den kriegführen .
den Mächten vorherrscht .

Man vergißt nur allzu leicht , daß sich im
Gebiet des östlichen Mittelmeeres und im
Nahen Osten die Machtverhältnisse im Laufe
der letzten Jahre geradezu in Rekordzeit vers
ändert haben , so daß fast von Halbjahr zu
Halbjahr eine andere Konstellation vorherrschte .



Die Türket stand und steht angesichts dieser
Verhältnisse stets von neuem vor der Frage ,
entweder zwischen den Großmächten zermalmt
zu werden , wie dieses ja im Kriege von 1914
bis 1918 der Fall war , oder durch geschickte
Ausnugung der Schwächen in diesem System
die eigene Stellung so auszubauen , daß die
Kriegführenden nicht über die Türkei hinweg
schreiten können . Wenn man also in der Krieg
führung nicht nur eine Angelegenheit der Ge¬
neralstabe und Armeen sieht, sondern darunter
schlechthin den totalen und planmäßigen Einsaz
aller einem Staate zur Verfügung stehendenMittel , also vor allem auch der außenpolitischen
Beziehungen je nach Zweckmäßigkeit und Zeit¬
verhältnissen verstehen will , dann kann mannicht übersehen , daß die türkische , Neutralität
der Gegenwart dem gesamten Kriegsgeschehen
aufs engste verhaftet ist. Die Türkei steht dem
Kriege nicht etwa als stiller und unpolitischer
Beobachter gegenüber , sondern als ein aufs
äußerste gespannter und zu jedem Einsatz be:
reiter Mitspieler . Die türkische Regierung hat
in den letzten beiden Jahrzehnten Beweise ge¬nug für eine mutige Außenpolitik erbracht.
Ja , man kann durchaus sagen, daß die Türkei
sich in den beiden ersten Jahrzehnten nach dem
Weltkriege durchaus in einem erhöhten . Be¬
reitschaftszustand befunden hat , der die Kräfteder Nation aufs stärkste beanspruchte .

haber des in Aussicht stehenden Bündnisses zu
werden . Eine geschickte Verquickung der türkisch¬
englischen Beziehungen mit den englisch -frans
zösischen gestattete dazu die Liquidierung des
Satay - Gebietes als selbständige Republik und
seine Einverleibung in die Türkei . So schien
am Vorabend des Kriegsausbruches ein höchst =
möglicher Grad
plaßte der deutsch-sowjetische Nichtangriffspalt

von Sicherheit gegeben . Da

dazwischen , der die gesamte Konstellation über
den Haufen warf . Dennoch blieb die Türkei bei
ihrer Linie , ausgehend von der Erwägung , daß
ja auch Italien als Mittelmeermacht einen
Ausgleich bringen könne , und daß ferner das
lekte Wort über die endgültige Zuordnung der
Sowjetunion in das System der Kriegführenden
noch nicht erfolgt war .

Räumung Siziliens planmäßig durchgeführt
Neuer Durchbruchsversuch der Sowjets vereitelt

0 Führerhauptquartier , 17. August .

Drei Transporter versenkt

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
Das Oberkommando der Wehrmacht gab ferner bekannt : Seit fünf Wochen stehen auf

wurden örtliche Angriffe der Sowjets abge - ger italienischer Divisionen gegen eine vier - bis
Dienstag befannt : An der Mius Front Sizilien deutsche Truppen und Teile eini¬
wiesen . Am mittleren Donez trat der fünffache feindliche Ueberlegenheit im harten ,Feind im Raum von Isjum nach heftiger erbitterten Kampf . Durch den heldenhaftenArtillerievorbereitung mit starten Infanterie - Widerstand unserer Truppen , die in schwierigsund Panzerträften zum erwarteten Angriff ant. Item Gelände und bei tropischer Size UebersDurchbruchsversuche der Bolschewisten wurden menschliches geleistet haben , wurde der Feindvereitelt . Der Feind hatte schwerste vers gezwungen , immer neue Verbände in denluste an Menschen und Material . Im Kampf zu werfen, um seine großen Verluste anKampfgebiet südwestlich

kei wiederum gründlich gewandelt , und zwar in überall abgewehrt wurden . Bei dem gestern ge=

Seitdem hat sich die Machtlage um die Tür führten die Sowjets nur örtliche Angriffe , die Tagen ist die planmäßige Räumung
Bjelgorod Menschen und Material aufzufüllen . Seit 14

mehreren Phasen , je nach dem Fortschreiten meldeten erfolgreichen deutschen Gegenangriff Feind wurden in der Abwehr und durch wuchs
der Insel im Gange . Dem nachdrängenden

oder dem Rüdgang des deutsch- italienischen verlor der Feind nach bisherigen Meldungen tige Gegenangriffe schwerste Verluste zusKampfes in Afrika und der Bedrohung der 4200 Tote, über 1600 Gefangene, sowie 25 Pan- gefügt . Alle Versuche des Gegners , durchSowjetunion durch die deutsche Armee . Verglei - zer , 110 Gefmüze, 112 Granatwerfer , zahlreiche rollende Luftangriffe gegen den Uebersehungschen wir doch allein vom türkischen Standpunkt andere Waffen und eine große Menge Kriegsverkehr oder durch Borstöße mit Seestreitfräf =aus die militärische Lage vom Vorsommer mit gerät . Während die Sowjets im Abschnitt ten in die Messinastraße unsere Truppen aufder dieses Jahres . Ebensowenig wie damals die westlich Drel nur schwache vergebliche An- Sizilien abzuschneiden, scheiterten. FeindlicheTürkei einen Grund zur Revision ihres Stand griffe führten , jetzten sie jüblich und jüd : Landungskräfte im Rüden unserer Front wur
Ore !

punktes sah, läßt sie sich heute von dem er- westlich . Wjasma sowie südwestlich den vernichtet . Troz stärkster feindlicher Luftsbrückenden Uebergewicht der englisch-amerikani - Belyi und am Labogasee ihre starten überlegenheit gelang es, die gewaltige Uebersschen Position im Nahen Osten beeindrucken . Angriffe fort . Auch diese scheiterten am zähen jegungsbewegung nach Kalabrien planmäßigDie Konferenz von Adana im Februar dieses Widerstand unserer Truppen , die insgesamt 283 burchzuführen , so daß bis 17. August sechs UhrJahres hatte in London gewiß zu den schönsten feindliche Panzer vernichteten . Die Luft früh alle deutschen und italienischen TruppenHoffnungen verleitet , aber , was man in der waffe griff feindliche Ansammlungen und einschließlich ihrer schweren Waffen , Panzer ,englischen Hauptstadt nicht bedachte ,
Konsequenz der türkischen Außenpolitit . Das im Raum füdwestlich Bjelgorod an

war die Truppenbewegungen am mittleren Donez und Geschütze , Kraftfahrzeuge und des Geräts über

listige Augenzwinkern Churchills war vom tür störte neun Transportzüge . Am 15. und 16. führt waren . Als einer der legten verlieh Ge¬
die Straße von Messina auf das Festland übersund zer :

tischen Staatspräsidenten überhaupt nicht be- Auguft wurden bei sechs eigenen Verlusten 110 neral der Banzertruppen Hube , der diemerkt oder einfach übersehen worden . Nun ist sowjetische Flugzeuge abgeschossen .man plöglich in London höchst erstaunt , daß sich
Kämpfe auf Sizilien geleitet hatte , die Insel .

die Türkei streng an die Abmachungen hält und
auch ihren vertraglichen Verpflichtungen gegen
über dem Deutschen Reich in loyaler Weise nach
fommt . Diese Verhältnisse haben sich auch nach
den neuesten Ereignissen in Stalien um teinen
Millimeter verändert . Zwar ist das Gleich
gewicht im Mittelmeer durch den schrittweisen

Besondere Sorgfalt . verwandte Ankara nature erheblich verschoben worden , dafür hat sich je
Rüdgang des italienischen Potentials wiederum

gemäß auf die Behandlung des Verhältnisses doch auf der anderen Seite die sowjetische Drozur Sowjetunion , denn von hier drohte am ehes hung nach der letzten Winteroffensive erheblichsten die unmittelbare Gefahr . Als daher in den verringert . In Antara versteht man es , dieersten Monaten des Jahres 1939 zwischen Eng Probleme des Südens mit denen des Nordensland und der Sowjetunion die ernsthafte Füh - so geschickt zu verbinden , daß die Blöße in feilungnahme erfolgte , optierte die türkische nem Augenblid sichtbar wurde .Außenpolitik sogleich für die Einbeziehung in
eine englisch -sowjetische Allianz , weil man sich
dabei die größtmögliche Sicherheit versprach .
1918 war die Türkei als Gegner der beiden na
türlichen Rivalen an den Dardanellen , die sich
vorübergehend verbündet hatten , aufgerieben
worden . Jetzt wollte man den gleichen Fehler
nicht wieder begehen und versuchte daher , Teil - und Feind darstellt .

Im Jahre 1936 nuzte Kemal Atatürk den
Zusammenstoß zwischen der alten Mittelmeer¬
macht England und der inzwischen emporgefom¬
menen neuen Mittelmeermacht Stalien aus ,
um die militärische Hoheit über die Meerengen
durchzusetzen . Versucht man , das Kräftebeispiel
in diesem Zeitpunkt auf einen einfachen Nen¬
ner zu bringen , so wird man sagen müssen , daß
der türkische Staatspräsident im italienischen
und sowjetischen Potential das geeignete Mit¬
tel zur Ausbalancierung der englischen Vor¬
herrschaft erblickte und auswertete , ohne sich
damit weder den Italienern , noch den Sowjets
zu verpflichten . Seit damals ist immer das
Bestreben der türkischen Außenpolitik gewesen ,
einen gewissen Gleichgewichtszustand unter die
sen drei Großmächten zu erhalten .

Es bedarf zum Schluß faum der nochmaligen
unterstreichung , daß die türkische Außenpolitit
bei jedem Schritt und in allen ihren Entschei¬
bungen sich allein von den Interessen des eiges
nen Landes leiten läßt , ein Moment , bas neben
den vielen unbekannten dieses Krieges eines
der wenigen sicher bekannten Größen für Freund

Erschütternder Lebensweg der Ukrainer
Wer sind die Ermordeten von Winniza ? Protokolle geben Auskunft

0) Berlin , 18. August..
Angesichts der Grausamkeit, mit der das

Verbrechen von Winniza ausgeführt wurde ,
erhebt sich die Frage , wer die Menschen waren ,die von den bolschewistischen Mordbestien ver¬
folgt und schließlich hingeschlachtet wurden .
Diese Frage konnte überraschend schnell beant¬
wortet werden . Als die ersten 103 Ermorde
ten aus einem Massengrab auf dem früheren
NKWD . - Gelände herausgeholt waren , erfann¬
ten unter ihnen einige Einwohner von Win¬
niza ihre Angehörigen wieder. Die ZeitungWinnizaer Nachrichten " brachte laufend Listen
der aufgefundenen Ausweispapiere oder der an
Kleidungsstücken erkannten Ermordeten . Nun
eilten von allen Seiten die Angehörigen von
Personen , die 1937 und 1938 verhaftet worden
waren , nach dieser traurigen Stätte . Kein
Tag verging , an dem nicht mehrere Leichen der
Ermordeten wiedererkannt wurden . Ueber
500 der Ermordelen konnten von ihren Hinter
bliebenen sicher festgestellt werden .
sondere Untersuchungstommission ,
die von der deutschen Verwaltung eingesetzt wor¬
den ist , ließ sich von den Angehörigen alle Ein¬
zelheiten aus , dem Lebensweg der Ermordeten
mitteilen . Bereitwillig gaben die Verwandten
zu Protokoll , was sie über die bisherigen
Schidsale ihrer Lieben wußten . So fonnte
mán auf Grund dieser Aussagen ein völligflares Bild über das Vorgehen des NKWD .
bei der Terrorwelle in den Jahren 1937/38 im
Oblast Winniza gewinnen . In ihrer einfachen
Sprache zeigen diese Protokolle den erschüttern
den Lebensweg des ukrainischen Boltes unter
der bolichemistischen Blutherrschaft auf . Aus

Eine be¬

vonfeindliche Handelsschiffe mittlerer Größe
Im Seegebiet von Sizilien wurden zwei

Bomben
schwer getroffen . Bei der Abwehr eines Luft¬

schneller deutscher Kampfflugzeuge

angriffes auf fübitalienisches Gebiet schossen
deutsche Jäger ohne eigene Verluste 13 vier
motorige Bomber ab . Damit vernichteten beut
sche Luftverteidigungskräfte in der Zeit vom

nordamerikanische Flugzeuge .
13. bis 16. August im Mittelmeer 35 britisch¬

Die ungeheure militärische und organisato
rische Leistung wurde ermöglicht durch die

jeden Durchbruch verhinderte , durch den uners
Tapferfeit der Truppe , die zu Lande

müdlichen heldenhaften Einfah der Kriegs¬
marine , die nur mit Kleinfahrzeugen den Vers
fehr bewältigte und mit leichten . Seeftreitkräf
ten in den Flanten schüßte , und durch den stars
ten Schirm , den die Luftwaffe mit Jägern und
Flafartillerie über der Straße von Messina

der Ostlüfte Siziliens einen feindlichen Zerstötung vollbracht , die in die Kriegsgeschichte
Deutsche Schnellboote torpedierten norspannte , Führung und Truppe haben eine Leis

rer . In der Messina -Straße wurden durch Siches ebenso eingehen wird wie eine siegreiche An¬rungsfahrzeuge der Kriegsmarine ein britisches griffsschlacht .
Schnellboot versenkt und ein Artillerieſchnell
boot durch Küstenartillerie vernichtet . Ein im
Nachschubverkehr für Sizilien eingesetzter Mo¬
torfährprahm der Kriegsmarine schoß während
eines Tagesangriffs vier feindliche Flugzeuge
ab . Von anderen Fahrzeugen der Kriegsmarine
wurden im Geegebiet nördlich Sizilien von acht
angreifenden britischen Torpedoflugzeugen vier
abgeschossen .

Ein Verband deutscher Ferntampfe
flugzeuge versenkte in den Abendstunden
bes 15. August in den Gewässern westnordwest
lich Lissabon aus einem durch Flatfrenzer und
Zerstörer gesicherten feindlichen Geleitzug brei
Transporter mit zusammen 25 000 BRE .
und beschädigten mindestens zwei weitere große
Schiffe durch Bombentreffer. Alle Flugzeuge
tehrten zu ihrem Stühpunkt zurück .

Tages - und Nachtangriffe feindlicher Flies

gebracht .

Zwei Handelsschiffe in Brand geworfen
0 Rom , 17. August .

Dom
Dienstag lautet : Die vor der Stadt Mes¬

Der italienische Wehrmachtbericht

fina gelegenen Stellungen wurden am Montag
dem Feind durch die italienischen und deutschen
Nachhuten in bitteren Kämpfen Streitig ges
macht . Auf der Reede von Syrafus warfen
unsere Sturzkampfbomber zwei Handelsschiffe
in Brand . Ein großer Dampfer wurde durch
ein Torpedoflugzeug in der Nähe der tunesis
fchen Küste schwer getroffen . Feindliche Mas
schinen unternahmen Angriffe auf Turin und
in der Umgebung von Viterbo und Foggia .
Die Feststellung der Zerstörungen , und ver
Opfer ist noch im Gange . In der Gegend von

motorige feindliche Flugzeuge abgeschossen so
Foggia wurden von deutschen Jägern 13 viers

weitere Maschinen wurden in Turin durch die
wie zwei weitere von den Flatbatterien . Drei
Flatartillerie und unsere Nachtjäger zerstört .
Einzelaktionen , die von feindlichen Flugzeugen
in den Provinzen Lecce, Salerno und ReggioCalabria unternommen wurden, verursachten
nur wenige Menschenverluste und geringe

leitzüge stürzten fünf britischeTorpedoflugzeuge
Schäden . Bei erfolglosen Angriffen gegen Ges

Feuer unserer Geleitzüge und eines von einemunserer Aufklärugusflugzeuge getroffen worden .

der Fülle der Protokolle geben wir hier die
Aussagen der Ukrainerin Alexandra Prussal ,
wohnhaft in Werchiwzi , Rayon Bat , wieder :

boren , war bis zum Jahre 1937 auf der Kol¬
Mein Ehemann 3wan Prussat , 1898 gegerträfte auf mehrere Orte in den besetzten

zum Jahre 1929 war mein Mann Bauer mit bezirke der Stadt Paris , verursachten erheb
chose Werchiwzi als Arbeiter beschäftigt. Bis eftgebieten , darunter auch auf Außen¬
etwas über drei Hektar Land und einer Kuh .

liche Verluste unter der Bevölkerung . Im Ver¬
zu dieser Zeit mußte er sein Eigentum an die auf heftiger Lufttämpfe sowie durch Flatab¬
Kolchose abgeben . Bis zum Jahre 1937 war

wehr wurden nach bisher vorliegenden Melbun¬
er niemals festgenommen oder eines Verbre gen 20 feindliche Flugzeuge zum Absturz
chens beschuldigt worden . Am 6. 4. 1937 wurde
er bei der Arbeit auf dem Felde von Miliz - gangenen Nacht an der Südostküste Eng

Deutsche Kampfflugzeuge griffen in der ver¬
Leuten festgenommen und in das NKWD . nach lands und im Bereich der Themse Müin die See , vier von ihnen waren durch dasBar gebracht. Einen Grund für seine Festung Einzelziele mit Bomben schweren Ka¬nahme fonnte ich nicht erfahren . Deshalb habe libers an .ich nach Moskau und Kiew Anfragen gerichtet ,
und von dort den Bescheid erhalten , daß ich
mich an das NKWD . in Winniza wenden
sollte . Bei mehrfachen Anfragen bei dieser
Stelle , auch noch im Jahre 1938 , erhielt ich
nur die Auskunft , mein Mann sei für zehn
Jahre nach Sibirien verschickt und dürfe mir
feine Briefe schreiben . Wie lange sich mein
Mann in Winniza befand , kann ich nicht sagen .

Heute habe ich auf dem NKWD . -Gelände
(Obstgarten ) einen Regenmantel
Mannes wiedererkannt . Ein Irrtum ist aus

meines

geschlossen, weil ich ihn an selbst ausgeführten
Flidarbeiten wiedererfenne . Ich nehme des
halb an , daß auch mein Mann auf diesem Ge¬lände verscharrt wurde . Zur gleichen Zeit , als
mein Mann festgenommen wurde , sind noch
elf weitere Männer aus unserem Dorfe ver¬haftet worden . Auch von diesen Personen ist
über ihren Verbleib nichts befannt . Winniza ,
den 29. 6. 1943 . gez . Unterschrift . "

Kein „ Dünkirchen " aut Sizilien
( Fortlegung von Seite 1 )

daß die britischen Verbände in der Folgezeit
fehr , sehr vorsichtig vorgingen und sich oft erst
nach Tagen in die von den Deutschen geräumten
Städte und Dörfer hineinwagten . Ein scharfes
Nachsehen hätte vielleicht die in voller Ord¬
nung zurückgehenden deutschen Truppen einige
Male in unangenehme Lagen bringen können .
Der englische Respekt vor der Schlagkraft der
deutschen Waffen ersparte uns diese Sorge .
Noch vorsichtiger in dieser Beziehung waren
die Yankees , die unter Ausnutzung ihrer ge¬
waltigen Ueberlegenheit die schwachen deutschen
Kräfte glatt hätten unterlaufen können . Zu
einem solchen Unternehmen konnte sich jedoch
die amerikanische Führung nicht entschließen ,
und es war für den deutschen Soldaten trok
der ernsten Lage mitunter erheiternd , zu sehen ,
wie die Amerikaner ängstlich vorfühlten und
sich sofort zurückzogen , wenn sie Feuer beta¬
men . Jedesmal trommelte daraufhin die ame¬
ritanische Artillerie mit zusammengefaßten
Abteilungen stundenlang auf die Stellungen ,
und selbst Kreuzer und Zerstörer wirkten von
der Seeseite aus , die Deutschen aus ihren Po¬
fitionen zu vertreiben .

Bei dem Mißverhältnis in der Stärke der
friegführenden Parteien auf Sizilien mußte sich
die Führung trotz der hervoragenden Haltung
bet Truppe auf eine bewegliche Kampf |

führung beschränken , die unter dem spar¬
samsten Einsatz von Menschen und Material
dem Feind größtmögliche Verluste zu
fügte . In der Tat brachte Sizilien sowohl den
Briten als auch ihren amerikanischen Verbün
deten einen schmerzhaften Aderlaß ,
und die Gefangenen waren ausnahmslos glüd¬
lich , daß sie heil aus der Kampfzone heraus¬
famen . Auch auf deutscher Seite waren manche
schmerzliche Ausfälle zu verzeichnen , die bei der
bestehenden zahlenmäßigen Unterlegenheit
schwerer ins Gewicht fielen als auf der Gegen¬
seite . Während die Engländer und Amerikaner
dreimal am Tage ihre Gefechtsvorposten ab¬
lösten , waren die deutschen Soldaten während
der Gesamtdauer der Kämpfe in un unter
brochenem Einjaz ,

Als die Reste des englischen Landheeres
seinerzeit über Düntirchen in wilder Flucht
nach England zurückfluteten , stieg eine völlig
demoralisierte , zermürbte und zerschlagene
Streitmacht van den Schiffen . Die deutschen Di¬
visionen , die in voller Ordnung , bhne jedes
Zeichen der Panik von Sizilien zurückkamen ,
find intatt geblieben . Unbesiegt sind sie
von der Insel abgetreten , und nun formieren
sie sich aufs neue , bereit , unter günstigeren Be
dingungen in alter Schlagkraft gegen die
Feinde der neuen Ordnung anzutreten .

Kriegsberichter Kurt Geyer .

Zwei Kreuzer , ein Zerstörer , vier Transporter versenkt
Japanische Luftwaffe zerschlägt im Südwestpazifik zwei feindliche Geleitzüge

0 Totio , 18. Auguft .
3wei große Geleitzugschlachten meldet das

faiserliche Hauptquartier : Ein großes Geleit ,

tung fuhr , wurde am 14. August nachts in der
das im Guadalcaner - Gebiet in westlicher Rich

Nähe der Insel Bernbera von der japani¬
schen Marineluftwaffe angegriffen , die dabei
folgende Ergebnisse erzielte : Beim ersten An¬
flug wurde
versenkt , drei weitere große und ein mittel¬

ein großer Transporter

großer in Brand gesekt . Von 50 begleitenden
feindlichen Jagdflugzeugen wurden 13 , abge
schossen. Die zweite Angriffswelle der Japaner
gegen den Geleitzug versenkte zwei weitere
große Transporter und ein Landungs¬
Boot . Ein feindlicher Zerstörer und ein Schlep
per sowie zehn Landungsboote wurden mit
MG . - Feuer angegriffen . Elf weitere feindliche
Flugzeuge wurden abgeschossen . Beim dritten
Angriff gegen diesen Geleitzug waren die
feindlichen Truppen mit Landungsmanövern

Zehn weitere Ritterkreuzträger

beschäftigt . Truppenansammlungen wurden von
den Japanern an zwei Stellen angegriffen .
Ferner wurden dabei ein feindlicher Kreuzer

weitere feindliche Flugzeuge abgeschossen . Bei
durch Bomben beschädigt und nochmals vier

einem nochmaligen , vierten Angriff in den Ges
wässern der Inseln Simbo und Biloa
wurde ein großer zerstörer versenkt und
ein weiterer beschädigt .

August um Mitternacht zehn Seemeilen östlich
Die zweite Geleitzugschlacht fand am 16 .

der Insel Gatutai statt . Durch Torpedo¬
angriffe wurden ein großer Kreuzer und
ein großer Transporter versenkt ,
ebenfalls ein leichter Kreuzer beziehungs¬
weise ein großer Zerstörer . Eine genaue Fest
stellung fonnte nicht getroffen werden . Ein
weiterer Kreuzer und ein Zerstörer wurden
durch Torpedotreffer beschädigt . Die gesamten
japanischen Berluste bei diesen Unternehmun
gen betrugen 17 Flugzeuge .

Kurzmeldungen

zen das vierzigjährige Jubiläufn feines Eintritts
() Generaloberst Richard Ruoff , der vor Burs

ins beer begehen konnte, vollendet am heutigen 18.

bas 60. Lebensjahr .
august sein 60. Lebensjahr . Am morgigen 19. August
vollendet Generalleutnant Richard Fellengahr

() Führerhauptquartier , 17. August .
Der Führer verlieh das Ritterkrenz des Eisernen berufspraktischen Einsatz der deutschen Studenten

0) Die Reich 3 stubentenführung hat den

Kreuzes an Major d. R. Karl Panzlaff , Kom- und Studentinnen in der vorlesungsfreien Zeitmandeur in einem Panzer -Artillerie - Regiment , zwischen Sommersemester und Wintersemester so ge¬
Hauptmann 6. R. Herbert Mertel , Bataillonsfüh - regelt , daß sie, joweit möglich , auf ihrem eigenen
rer in einem Panzergrenadier -Regiment , Oberleu : Fachgebiet angesetzt werden .
nant 6. R. Hans Detlef Collert sansen ,
Beutnant b. R. Robert Klima , Kompanieführer in
einem Grenadier -Regiment , Leutnant b. R. Theodor
Pülh , Zugführer in

Abteilung , Oberwachtmeister Alfred Konrad , Zug
einer Panzer -Aufklärungs¬

führer in einer Aufklärungs -Abteilung , Feldwebel
Otto Chowane , Zugführer in einem Grenadier¬
Regiment . Ferner verlich der Führer das Ritterkreuz
des Eisernen Kreuzes an folgende Angehörige der
41-Panzergrenadier -Division , ,Dag Reich " :
Sturmbannführer Walter niep , Abteibungstommandeur , 44-Unterscharführer Simon Grascher .
Zug -Truppführer . Schließlich verlieh der Führer bas
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an 44 -Unterschar¬
führer Thaler , Panzerfahrer in einer Panzer - eer .

3weigniederlassung Emden , zur Zeit
Verlagsleiter : Paul Friedrich Müller .

kompanie der 14-Panzer -Grenadier -Division „Das Hauptschriftleiter : Mento Folterte (im Wehrdienst ) .
Reich " . Stellvertreter : Friedrich Gain . Zur Zeit gültig
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() . Die Bevölkerung Portoricos wandte sich
erneut an die Vereinigten Staaten mit der Forde
rung , ihr die Selbständigkeit zu gewähren . Nach

Freiheitserklärung Portoricos" gebilligt.

einer mehrstündigen Sitzung des sogenannten Un¬
abhängigkeitskongresses wurde einstimmig eine

Ems GmbH
Verlag und Druck : NS - Gauverlag Wefer .

グ



Erzählung vonDer verhinderte Zweikampf GeorgSchäfer
otz . Der Marquis von Créquis gehörte zu

den Männern , die , wie Alfred de Vigny sagt ,
im Adel eine große Familie erblicher Soldaten
sahen . Er richtete sein Leben danach ein und
kämpfte auf allen Kriegsschaupläzen mit Ehren ,
Eine schwere Verwundung nötigte ihn , seine
Kompanie aufzugeben und nach Paris zurück¬
zukehren , wo er sich, wie alle Menschen seines
Kreises , recht oft bei Hofe sehen lassen mußte .
Er fand das zu Zeiten recht amüsant , aber er
mußte sich doch eingestehen , daß dieses Leben
nicht in allem feinen Wünschen entsprach . Zu oft
gewahrte er hinter det Maste biedermännischer
Gesinnung die rasende Ehrsucht und aufgeblasene
Eitelkeit professioneller Erfolgsfäger , die sich
freilich mehr in den Alkoven als in nützlicher
Tätigkeit auszeichneten . Diese Menschen , die
nichts kannten als die Befriedigung ihrer Lüfte ,
machten ihm den Aufenthalt am Hofe zur Qual ,
so daß er sich oft zu seinen Kameraden im
Regiment zurücsehnte . Sein Ruf als tapferer
Soldat hatte ihm Verbindung mit den besten
Kreisen eingetragen . Am liebsten verfehrte er
in der Familie du Chatelet . Hier traf er nichtnur feine und geistreiche Leute , mit denen er
sich gern unterhielt . Ein besonderer Anziehungs¬
punkt waren für ihn die Damen des Hauses,besonders die jüngste Tochter , Aimée . Er ver¬
ehrte sie auf eine gradlinige, offene Art, so das
man von ihm bald als von einem erfolgreichen
Bewerber um ihre Hand sprach .

An einem Abend befand er sich wieder in
dieser Gesellschaft. Da erschien Houdetot , einerder jungen Männer , die nur sich selber undthrer Eitelkeit lebten . Er machte den Damen
feine Komplimente und setzte sich dann zu denHerren , denen er seine neuesten Amouren er¬zählen wollte . Nebenbei machte er sich über einen
alten Herrn lustig , einen Verwandten desSauses , der einst eine nicht unbedeutende Stel¬
lung bekleidet hatte , nun aber , durch sein Alter
bedingt ; nicht frei von Eigenheiten war . Danachfamen Bemerkungen über die jungen Damen
des Hauses, die ihm zu wenig weltläufig zu
fein schienen. Créquis drehte sich zu dem jungen
Fant herum und meinte gelangweilt : , ,Marquis ,
Leute Ihres Alters waren in meinem Regiment
Leutnants. Wie weit müssen Sie es schon ge¬
bracht haben , daß Sie sich so über das Verdienst
hinwegseken." Er verbeugte sich und sekte sich
des Alters und das Ansehen unserer Damen
zu einer Gruppe älterer Herren , die ihre PartieKarten spielte .

Der junge Mann , zu beschränkt, um feinen
Hohn zu verstehen, beaab sich an einen anderen
Tisch , um hier seine Reden fortzusehen. Seine
Freunde zeigten sich dafür um so erboster über
diese zurechtweisung . Sie bestürmten den fun
gen Mann so lange mit ihren aufreizenden Vor¬
schlägen, bis dieser auf ihren Wunsch einging
und Rache an dem alten Soldaten zu nehmen
beschloß . Bei einigen Flaschen Champagner be =
tieten sie sich über den besten Weg , um die Be¬
leidigung dem Marquis einzutränken . Sie über¬

rebeten Houdetot , der sich als Raufbold einen
gewissen Namen gemacht hatte , durch einen
3weikampf seine angegriffene Ehre wiederher
zustellen .

in aller Frühe
Am nächsten Morgen begaben sich die Serren

schlafenin das Haus Créquis und ließen
Sie hatten gar nicht ge

ihn durch den Bedienten weden , um ihre Forde
rung zu überbringen . Als er den Grund dieser

ungewöhnlichen Störung erfuhr , lachte er hell
auf und antwortete : „ Solange ich in Paris bin ,
stehe ich so früh selbst dann nicht auf , wenn mir
etwas Wichtiges bevorsteht . Wie können die
Herren dann verlangen , daß ich mich erhebe , um
eine Albernheit auszuführen ." Mit dieser Ant¬
wort mußten die jungen Leute sich zufrieden
geben . Ganz Paris lachte darüber . Houdetot

fragen über den verhinderten Zweikampf ent¬
aber mußte in der nächsten Zeit so viele . An¬

gegennehmen , daß er es vorzog , für einige Zeit
aufs Land zu gehen .

,,Rüpel " und ,,Robber "99

otz . Aeußerte sich schon als Knabe in Richard
Wagner eine leidenschaftliche Liebe zur Natur ,
so entwickelte sich diese bald in seltenem Maße
zur Liebe an der Kreatur . Als Junge fannte der
leine Richard bald alle Hunde im weiten Um¬

treise ; stets hatte er rechtzeitig ausgefundschaftet ,
wenn irgendwo ein überflüssiger Hundesäugling
schnöde ertränkt werden sollte . Nach langer Mühe
setzte er es bei seiner Mutter durch , sich einen
Hund zu halten . Doch das arme Tier fiel eines
Tages , als die Kinder einmal ausgegangen , zum
Fenster hinaus und brach sich den Hals . Später
bezeichnete Wagner die Trauer , um dieses Hünd¬
chen als seinen ersten großen Schmerz .

In den Tagen , als Richard Wagner inMagdeburg das Amt eines Rapellmeisters bes
fleidete, folgte ihm auf Schritt und Tritt ein
großes , startes Tier, ihm, der im blauen Frad
und weißen Hosen gerade auf Freiersfüßen ging.
Meisters . Doch eines war dem Tier verboten , in
Es war „Rüvel " , das Lieblingstier des großen
das Theater mitzukommen. Davon wollte der
Meister nichts wissen . . .

Eine Erinnerung an Richard Wagner
es spurlos verschwunden . Der in tümmerlichen
Verhältnissen lebende Meister bot alles auf , den
Hund zurückzuholen. An den Straßeneden von
Paris flebten Maueranschläge , die dem Wieder
bringer des Robber " hundert Francs in bar
versprachen . Das hätte selbst den größten
Apachen vom Montmartre verloden können .
Alles umsonst . . .

Wagner sah das Tier nicht wieder , obwohl
er täglich seufzte: Sab ich erst den Robberdann bringe ich auch die hundert Francs auf. "
Er verlebte schlechte Tage .

Wer will das Erstaunen des großen Meisters
beschreiben , als nach Jahr und Tag an einer belebten

Straßenede in Paris das große, prächtige Tier
auftaucht. Der Hund, erst mit dem Schweife por
Freude wedelnd, dreht sich jäh um und jagt
wild davon. Dem Tier hinterher der Herr
schößen. Es ist aber zu spät . Das Tier ist
Kapellmeister Wagner - mit fliegenden Rod

schneller. Im leichten Nebel des grauenden
Serbstmorgens ist es verschwunden für den
Meister für immer . So verlor Richard Wagner
den Rüpel" und den Robber" , zwei Kreaturen,die er leidenschaftlich liebte .

دو

A

R . L . Jung .

An einem Theaterabend , als Waanet die
Zwischenaltmusik dirigierte und er nachher im
Wirtshaus bei einem Glas Bier saß, schlich sich
hinter die Kulissen . Auf der Bühne verschwand
der Hund auf der Suche nach seinem Herrn

gerade so ein rechter Taugenichts . Da springtder Rüper " auf die Bretter , die die Welt be- August -Hinrichs -Bühne betreut Soldaten
deuten , einige Kulissenarbeiter versuchen , dasTier von der Bühne zu entfernen, das so eifrig angegliederte August Hinrichs Bühne ist

: : Die dem Oldenburgischen Staatstheater
feinen Herrn sucht. Es ist vergeblich. . . Der -
Schauspieler überwand jedochdie peinliche Lage ; mit der hochdeutschen Fassung des Lustspiels
er schnitt die Stelle von dem herausgeworfenen Der Weiberhof von Karl Gustav Freese ,
Taugenichts an und tief pathetisch, auf Rüper dessen Uraufführung während der Gaufultur¬
zeigend: Und diese schwarze Kreatur ist gerade tage ein großer Erfolg wurde, auf Besuch zuein so leichtfertiger Geselle wie sein Herr Das unseren Soldaten gefahren. Vom 23. bis 27. Juli
soll aber mit Rügel an jenem Abend nicht be- darunter einem Waffen-Lehrgang, zu dem Teil¬

Bublikum gab reichlich Beifall . Herr Wagner wurden an fünf Tagen sechs Vorstellungen vor
fonders freundlich umgegangen sein .

ein stattlicher Neufundländer aus der Pariser waren . Unsere Mariner spendeten dem heiteren ,
Ernsten Kummer bereitete dem großen Meister nehmer von allen Fronten zusammengezogen

Zeit . Dieses prächtige Tier , das mit ihm übertrefflich wiedergegebenen Stück stürmischen Bei¬
Land und Meer gereist war , bildete bald einen fall . So werden auch die Soldaten , Reichs- und
großen Teil vom Menschen Wagner selbst . Bei Volksdeutschen in Rumänien ihre Freude
der knappen Börse des Komponisten war es daran haben, wenn die August-Hinrichs-Bühneiedoch nicht immer einfach , den furchtbar viel ant 15. August über Berlin dorthin reist . Unter
Fleisch fressenden Neufundländer . Hund " zu ers Reiseleitung von Emil Riemer , dessen Frau
nähren . als Souffleuse mitfährt , wirken Lu Freese ,

Anneliese Siegel und Carl Sinrichs mit .
Die Reise erfolgt auf besondere Einladung deut¬
scher Kreise in Rumänien .

Wagner blieb dem Robber " , wie der Neu¬
fundländer hieß , stets " treu . Das Tier aber
wurde dem Meister untreu . Eines Tages war

Amil Bekanntmachungen mit Klauenvieh in Berührung
gekommen find , dürfen aus dem

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Sperrbezirk nur mit meinet Ge¬
Norden und Wittmund . Abgabe nehmigung ausgeführt werden . 1)

Die Einfuhr von Klauenvieh inDer Bestellscheine. Die mit Bestellen Sperrbezirt, sowie das Durch¬schein versehenen Lebensmittel¬
farten sind in der Woche vom treiben von solchem Vieh durch
16. bis 21. August den Kaufleuten den Sperrbezirk ist verboten . Zu
aur Abtrennung der Bestell : widerhandlungen gegen die vor¬
scheine vorzulegen . Die Eier - und stehenden Bestimmungen werden

auf Grund der $ 8 74 bis 76 des

Rechnen und Stenografie . Die - Hund , raffig , zu laufen gesucht . An¬
jenigen , welche an den Lehrgängebote unter 1068 OT3 . Leer .
gen teilnehmen wollen , melden Ruhlälber , ca. ejährig , bei sofor
sich sofort bet der Kreiswaltung tiger Abnahme zu laufen gesucht .
der DAF . im Partethaus am Um Angebote bittet G. Appel¬Torfmarkt . born , Bingum , Ruf 2875 .

Die Deutsche Arbeitsfront , NSG . Schwein zum Weitermästen gibt abKraft durch Freude " , Kreisdienst- Beekmann , Soltborg , Ruf 2326.
stelle Aurich . Am . Sonntag , dem

Ein Sänger griff zur Feder
Leo Slezak heute 70 Jahre alt

Kränze ", doch der berühmte Sänger Leo
0 ,, Dem Mimen flicht die Nachwelt teins

lezat hat bereits vor etlichen Jahren durch
die Herausgabe seiner entzückenden Memoiren
dafür gesorgt , daß man ihn nicht vergesse.

feiner schriftstellerischen Muse , denn er schwor ,
Meine sämtlichen Werte " nannte er das Kind

daß dies sein erstes und legtes dichterisches Er .
zeugnis sein solle . Da er jedoch mit viel Hus
mor von seinen Erlebnissen , seiner Jugendzeit
plauderte , da er amüsant seine Reisen und

Abenteuer in aller Welt zu schildern wußte, da
er viel Verständnis für die Schwächen seiner
Mitmenschen zeigte , wurde sein Wert ein un¬
geheurer Erfolg , der ihn veranlaßte , seinem
einmal gegebenen Wort untreu zu werden. Da
dem Wortbruch " der Erfolg auch nicht versagt
blieb , so griff der Sänger ein drittes Mal zur
Feder , und unter dem Titel „ Der Rüdfall "
wanderte ein weiteres Werk von ihm an die
Oeffentlichkeit .

Wer Slezats Werdegang erfahren möchte ,

bort befindet sich ein, von ihm selbst verfaßter,
schlägt am besten seine sämtlichen Werke " auf ,

, ,gedrängter Lebenslauf für das Konversations
Terifon " 1873 wurde er in Mährisch - Schönberg
(Nordmähren ) geboren. Seine Jugend verlebte
er in Brünn . Dort besuchte er die Volksschule

und vier Klassen Realschule (feiner Meinung
nach hatte er allerdings den größten Erfolg im
Kindergarten). Als es galt, für ihn einen
Beruf ausfindig zu machen , stedte man ihn zu

wirfte er als Statist im Stadttheater mit und
einem Schlosser in die Lehre . Des Abends

erregte , um ihn wieder zu zitieren : durch sein
besonders lebhaftes Anteilnehmen an den Vors
gängen der betreffenden Stüde beim Publikum
Anstoß". Langjährige Abonnenten mieden das
Theater . Troz dieser Anstoßnahme " des
Bublikums wurde man auf seine Stimme auf
merksam . Nach seiner Ausbildungszeit , die mit

es über Brünn , Berlin nach Breslau , von
harten Prüfungen wahrlich gesegnet wat , ging

Größen der damaligen Zeit, die auch. jetzt noch

wo sein Aufstieg zur Weltberühmtheit begann ,
Viel hat er gesehen und erlebt , mit manchen

in aller Munde find, ist er zusammengekommen.
Doch aus der fremden Welt zog es ihn immer
wieder zurück in die deutsche Seimat , in sein
reizendes Häuschen am Tegernsee, wo er einen
großen Freundeskreis besaß, zu denen auch

Gänger tritt Slezak zwar nicht mehr auf, aber

Ludwig Ganghofer und Ludwig Thoma
Jahre sind seitdem vergangen , als

scheinungen.
im Film gehört er zu den nicht seltenen Er .

Rolle des
Erst unlängst zeigte er in der

Sultans im Münchhausen -Film ,
welche schauspielerischen Talente in ihm stecken.

Das Wichtigste aber ist , daß der Künstler
niemals seinen Sumor und seinen Sinn für
Situationsfomit verlor . Sein Frohsinn und

seine Seiterfeit , seine Gabe , amüsant zu plau
dern , ohne je an der Oberfläche zu plätschern ,
find ihm bis heute treu geblieben , durchziehen
seine Erinnerungsbücher und haften feinen
Charaktergestalten im Film an . M. L. v . Oppen .

Tauschgesnohe

Staubsauger , 220 Volt , gegen Fahr¬
rad zu tauschen gesucht . Gößling ,
Emden -Borisum , Wythof .

Staubsauger gegen Damenfahrrad
zu vertauschen . Emben , Schneder¬
manstraße 32 ,

22. August 1943, um 14 und 17 Ginige Läuferschweine verkauft M. Wer gibt Staubsauger (220 Volt)
Uhr , bei Gastwirt Bohle Janssen

Düfelder , Veenhusen .Marmeladenkarten dürfen nicht
Biehleuchengesetzes bestraft . Beer , in Jheringssehn , bringt die Deut - Rinder , bis Oktober talbend , zuvergessen , werden . Emben , 14 .

August 1943 . Zugleich namens der am 17. August 1943 . Der Bürger - sche, Märchenbühne , Berlin , bas taufen gesucht . M. Saathoff , Gül
Bandräte obiger Kreise : Der Obermeister als Ortspolizeibehörde . Märchen Frau Holle " . Eintritt : lenerfehn , Ruf Simonewolde 119 .
bürgermeister Stadternäh - Kreis Wittmund . Betrifft : Versor - 0,50 RM . Karten sind eine Stunde Ferkel zu verkaufen . Harm . Schlach¬rungsamt , Abt , B. - gung der ausländischen Arbeiter vor Beginn der Veranstaltungen ter , Remels .

mit Zabalwacen . Die EinzelhanStadt Beer .
Anordnung . Unter dem Viehbe
stande des Dr . Oltmanns in Leer ,

in

wiete .

D. Keiser , Firrel 48 .

für eine große Wäschemangel ?
Ang . unter E 2048 DL3 . Emden .

Knabenschuhe , Gr . 27, gegen Gr .
38/34 zu vertauschen . Loga , Part¬
weg 48 .

an der Kasse zu haben . Kinder Ferkel zu verkaufen . Meinhard Bol
Kinderwagen , sehr gut erhalten ,

Viehseuchenpolizeiliche delsgeschäfte des Kreises , bie Ta unter 6 Jahren dürfen nicht mitling , Warsingsfehn I , Norber
Gummibereifung , gegen gut er

batwaren verkaufen , werden hier - gebracht werben .
haltenes Damenfahrrad zu ver

mit nochmals darauf hingewiesen , Die Deutsche Arbeitsfront ,
tauschen : Wertausgleich . Norden ,

Westerende 52, ist . die Maul - und daß die mit einem roten Strich Kraft durch Freude " , Kreisdienst stammung , zu verkaufen . Jürgen
NSG .

2 Färfen , hochtragenb , bester Ab - Uffenstraße 36 Postfach 55 .
Klauenseuche festgestellt worden . besonders gekennzeichneten Tabat stelle Aurich . Am Sonnabend , demZum Schutz gegen die Seuche wird kontrollkarken der ausländischen 21 . August 1943 ,

Pachtungen
hierdurch unter Hinweis auf die Arbeiter und Arbeiterinnen , außer Uhr , in Brems Garten ,

um 14 und 17

viehfeuchenpolizeiliche Anordnung . Oftarbeiter und Polen , die nur
bringt Flotte Ruh zu verkaufen oder ge- Nachweide, 6 Diemat , zu verpachten.die Deutsche Märchenbühne , Ber gen Weidebieh zu bertauschen .

Machorka -Tabat erhalten , nur in Früh gemäht . Frau H. Goemann ,Jakob Wirtjes , St . Georgiwold .
den Verkaufsstellen Rinjes in

lin , das Märchen Frau Holle " . Terborg .

Wittmund und Heise in Esens im Vorverkauf in der KdF . - Dienst
Eintritt : 0,50 m . Karten find Ferkel , 5 Wochen alt , verkauft Dirk Gute Nachiveide von 3½ Hektar

mit ausländischen Zigaretten be
liefert werden dürfen und daß zu Jahren dürfen nicht mitgebracht

sbelle au haben . Kinder unter

widerhandlungen gegen diese An¬
ordnung auf Grund der Ver¬
brauchsregelungs -Strafverordnung
empfindlich bestraft werden . Witt
mund , den 12. August 1943. Der Schwarzer Damenmantel auf der
Landrat des Kreises Wittmund .

Wirtschaftsamt .
Stadt . Norden . Deffentliche Stener¬

mahnung . Die bis zum 15. Aug .

steuern für das 2. Viertel des
1943 fällig gewordenen Grund¬

Rechnungsjahres 1943 (Juli bis
September 1943 ) find bis späte¬

werden .

Gefunden

Straße Mittegrößefehn nach West¬
großefehn gefunden . Gegen Erstat¬

Dirksen , Upende .

Feldmann , Holtes
2 flotte Rinder zu verkaufen . A.

Schwere , flotte Stammfub gegen
junge güfte Weidefuh zu vertau¬
schen . J . Broers , Detern , Ruff
Stidhausen - Velde 60 .

Ankäufe

Meedland bei Stickhausen zu vers
geben . B. Grünefeld , Preußischer
Auktionator , Stickhausen .

Verschiedenes

Gute Milchtuh nimmt in Weide und
auf Winterfütterung Wilh . Kleen ,
Logabirum .

fung der Untoften abzuholen bei kleiner Schiffsofen (sog. Kombüsen - Kuh , jung , dunkel -schwarzbunt , Ohr¬
Kapitän A. Albers , Mittegroße¬
fehn 14 .

Verkäufe

stens 22. August 1943, bei der Guter Kleiderschrank, 80 RM, zuStadtkaffe einzuzahlen . Bei Frist - verkaufen . J . F . , Möhlmann ,
überschreitung erfolgt , ohne wei Detern .

ofen ) oder , fleiner Kochherd , wenn
auch reparaturbedürftig , bringen
zu laufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe erbeten an Olthoff ,
Emden , Seumestraße 28 .

Großer Koffer, schließbar, zu kaufen
gesucht . Angebote unter 0 1045
OTZ . Leer .

bes Regierungspräsidenten
Aurich vom 20 . Juli 1934 auf
Grund der § § 18 ff . bes Vieh¬
jeuchengesetzes vom 26. Juni 1909
folgendes bestimmt : Die Gehöfte ,
Ställe und Weiden des vorge
nannten Besizers und die durch
Tafeln gekennzeichneten Gelände
usw . werden zum Sperrgebiet er¬
flärt . Weiter wird ein Sperr
gebiet gebildet , das begrenzt wird
im Westen durch die Ems , im
Norden durch die GemeindegrenzeLeer - Heisfelde , im Osten und Süden durch Heisfelder , Brunnen ,
Rathaus - , Neue und Groninger
Straße mit det Abzweigung zur
Emsbrücke . Die bezeichnetenStraßen sind in das Sperrgebiet
einbegriffen. Für den Bereich des
Sperrbezirks gelten folgende Bestimmungen : a ) Sämtliches Klauenvieh innerhalb des Sperrbezirksist aufzuftallen und darf ohnemeine Genehmigung aus denStällen nicht wieder entfernt wer - Kreis Norden .den , b ) Sämtliche Hunde sind fest : Ordnungzulegen . Der Festlegung ist dasFühren an der Leine gleich zuerachten . c) Schlächtern , Vieh¬fastrierern sowie Händlern undanderen Personen , die gewerbs =

wegen Straßenarbeiten für sämt - Dornumergrode .
mäßig in Ställen verkehren , fer¬ner Personen , die ein Gewerbe im

leitung erfolgt über Uttum / Jen - Zentralheizungskessel , Marke Stoebel Haus mit Stallung und Garten im

Umherziehen ausüben , ist auch der
nelt . Norden , den 16. Aug . 1943 . Camino , 1,75 Quadratmeter Heiz¬

Eintritt in die Seuchengehöfte Gemeinde Ofteel. Ausgabe der Le=

Der Landrat . fläche , gut erhalten , 120 RM , zu
verboten . Diese Bestimmung gilt

verkaufen . Freys Kaffeehaus , Leer ,
auch für Personen , die berufs

bensmittelkarten Donnerstag , 19. Grudeherd , 180 RM , zu verkaufen .
mäßig in Ställen verkehren , aus¬

August , von 18 - 19 Uhr in der Nehme auch ein Herrenfahrrad in
genommen Tierärzte . d ) Jm gan¬

Schule Bit Ofteeler -Altendeich , Tausch . Loga , Hauptmann - Göring¬
zen Bereich des Sperrgebiets bür

Freitag , 20. August , von 17 - 19 Straße 21 .
fen , abgesehen vvn Notfällen ,Ställe und Standorte von Klauen 17. Aug . 1943. Der Bürgermeister. Schlachtvieh aller Art verladen wir
tieven ohne meine Genehmigungnur durch den Besitzer der Tiereoder der Ställe ( Standorte ) , dessen

teres 3wangsvollstreckung und 2 Rinder , 2jährig , rechtes Ohr durch- Puppensportwagen, gut erhalten ,Erhebung des Säumniszuschlages locht , und modern , zu faufen gesucht . An¬

marke W. S. 27 , aus der Weide
211 =bei Constantia entlaufen .

lém Smid , Emden , Boltentor
Straße 63 , Ruf 2678 .

100 RM Belohnung zahle ich , dem ,
der mir den Täter nennt , der

Werbeanzeigen

NIVEA
ZAHNPULVER

ein feines , schäumen

des Zahnpflegemittel
von erfrischend aromo

NIVEA fischemGeschmack.Es
ZAHNPULVER putzt die Zähne schnee

weiß u. verhindert den

Ansatz von Zahnstein .

Chephone byacRacesoaoCorteston?

Streudose 30 PE
30¬

RSDORE

Pelikan
meine Schalotten vom 7. Metie SCHREIBBANDER
Emden, Große Brückstraße 12,

am 4. Wege links im Außen¬
polder gestohlen hat . F. Franssen , und Pelikan - Kohlenpapier

(2 v . H. ) . Norden , den 17. Aug . tentknopf , abhanden gekommen. gebote unter E 2047 OT3 . Emden . Junger Jagdhund ( grauschwarz ) Ofter umdrehen , dann halten
1943 . Der Bürgermeister .

Die Landstraße 1 .

Rind , jährig , Pa

Nachrichtgeber erhält gute Beloh¬
nung . F . Pollmann , Strackholt . Küchenherd , gut erhalten , und 2

Harsweg Perfum Kinderwagen , 30 RM , zu verkaufen . sucht. Angebote unter & 2046
flammiger Gasherd zu kaufen ge¬

wird zwischen Hinte und Klein Ang . unt . 2058 OT3 . Emden .
bahnhof in Westerhusen am 22. Roggen - , Gersten - und Weizenkasi Attordeon zu kaufen gesucht . Frau

OTZ . Emden .
August 1943 von 9 bis 17 Uhr verkauft Landwirt D. Gerdes ,

lichen Verkehr gesperrt : Die Um¬

Uhr in der üblichen Reihenfolge
in Ofteel bei Müller . Ofteel , den

Partei und Gliederungen

Bertreter, die mit der Beaufsich- Die Dentiche Arbeitsfront . Tei:

Tiermarkt

jeden Sonnabend am Bahnhof
Weener . Anmeldungen tönnen

Folts , Emden , Schillerstraße 53 .

Sonnabend , 14. Aug. , entlaufen .
Gegen Belohnung abzugeben bei
der Tormache des Lazaretts in
Emben .

mann ,
Nachricht erbeten an Frau Spor¬

Hellfarbiger Schäferhund entlaufen .

UnTheene -Georg @heil .
tosten werden erstattet .

Kreise Leer zu kaufen gesucht . An - 50 RM Belohnung demjenigen , dergebote unter B 1055 OT3 . Leer .

Einfamilienhaus in Weener , Leer
oder Emden zu kaufen , oder zu
mieten gesucht . Schöne 4 - 3immer¬
wohnung mit großem Garten in
der Nähe von Leer kann gestellt
werden . Angebote unter 1059
DT3 . Leer ,

Weserjolle mit 18 bis 20 Quadrat
meter Segel sowie Falt - oder Bad¬
delboot mit oder ohne Zubehör zu
faufen gesucht , Angebote an Willifernmündlich bis Freitag abends Bruinjes, Einden , Schnedermanntigung , Wartung und Pflege derTiere betrauten Personen und

stungsertüchtigungswert , Kreis - erfolgen Viehverwertungsgenoi - ftraße 52 .
durch Tierärzte betreten werden .

waltung Norden Krummhörn . senschaft Rheiderland , e . G. m. b . 6. Für meinen Sohn Extra -Uniform
Dünger und Jauche von

Im Laufe diefes baw : nächsten Ruf : Jemgum 160 u . Jemgum 109 .
Klauenwich, Monats beginnen in Norden Läuferschwein gegen Junghennen zuferner Gerätschaften nene Lehrgänge in Buchführung , vertauschen . Franz Harms , Ge¬

Maschinen Schreiben , müsebau , Extum .

e )

und Gegenstände aller Art , die Deutsch .

( Seer ) mittlerer Größe oder ein
zelne ose zu kaufen gesucht . An
gebote an Peter Müller , Weener
( Ems ) ; Straße der SA . 19 ,

mir den Täter namhaft macht , der
mir Sonnabendnachmittag , den
14. August , zwei Wyandottes -Rü
fen , 4 Monate alt , gestohlen hat .
J . de Boer , Bunde ,

Derjenige Herr , welcher am 16. 8.
1943 aus dem Zuge 986 , Weener

sie noch länger ! Kohlen .
klau darf sie nicht halb aus¬

genutzt im Papierkorb finden ,

const vergeuden wir Roh .

stoffe , Kohle und Strom für
die Fabrikation .

an 17.34 Uhr, versehentlichmeine E. SCHEURICHAttentasche mitnahm , wird gebe
ten , dieselbe beim Fundbüro ,
Bahnhof Weener , oder bei der
Zweigstelle der OTZ . Weener ab¬
zugeben. Ernst Felske, Neuschanz.

In

2 Twenter und 1 Enter , welche sich
erst auf dem Bahndamm befanden .
weiden seit längerer Zeit
meiner Weide . Gegen Entschädi
gung abzuholen S. Hagena , Gr .
Kiphausen , bei Dornum .

CHEM . - PHARMAZ . FABRIK

HIRSCHBERG ( SCHL .)

Die

Herstellungsstätte
zuverlässiger

Arzneimittel

1)



Familienanzeigen

Geburten

In größter Dankbarkeit und Freude
geben wir die Geburt eines präch¬
tigen Jungen bekannt . Grifa
Grefe , geb . Onnen , Dipl . - Ing .
Adolf Grefe . Wolfen (Kreis Bit¬
terfelb ) , Boelckestraße 8 b , den 10 .
August 1943 .

Meta Elise . Die Geburt ihres fünf¬
ten Kindes , eines gefunden Töch¬
terchens , zeigen in dankbarer
Freude an Meta Conradi . Süß .
Hermannus Conradi , 3.. 3 .
Kriegsmarine . Greetfiel , den
12. August 1943 .

Leer ,

In dankbarer Freude geben wir
die Geburt eines strammen Jun¬
gen bekannt . Elfriede Stoczak ,
geb . Unger , Obergefreiter Arthur
Stoczat , 3. 3. Wehrmacht .
7. August 1943 .

In dankbarer Freude zeigen wir
die Geburt eintes gefunden
Stammhalters ant . Heinrich
Boomgaarden , 3. 3. im Weiten ,
und Frau Greffen , geb . Wolf ,
3. 3 . Aurich -Sandhorst . Wil
helmshaven - Voslapp , Genius¬
bankstraße 19 .

Unfere kleine Karin ist angefom¬
men . In dankbarer Freude
Bootsmann Friedrich Hagedohm .
8. 3. auf See , und Frau Katha :
rine , geb . Theefen , 3. 3. Schwich¬
teler , Kriegs = Entbindungsheim ,
Emden , den 11. August 1943 .

Hermann D Eckardt . In großer
Freude geben wir die Geburt un¬
feres zweiten Jungen bekannt .
Karla Ennenga , geb . Borgmann ,
Robert Ennenga . Norden , Nord¬
deicher Straße 141 , 14. Aug . 1943 .

In dankbarer Freude geben wir
die Geburt unseres ersten Kin
des , eines strammen Jungen , be =
kannt Netti Bosker , geb . Acker¬
mann , San . - Uffs . Harmannus
Bosker , 3. 3. im Felde . The¬
ringsfehn . den 14. August 1943¬

Johann Christoph . Diedrich . Die
glückliche Geburt ihres ersten
Sohnes zeigen in dankbarer
Freude an : Obergefr . Johann
Janken , z. 3 . im Osten . und
Frau Dora , geb . Onnen . Als¬
forde , den 9. August 1943 .

Gerd Lüd . Ein strammer Stamm¬
halter ist angekommen . Dieses
zeigen in dankbarer Freude an :
Obergefr . Karl Frieden , z . 3. im
Often , und Frau Gretchen , geb.
Giben . Negenbargen , den 12.
August 1943 .

Gottes . Güte erfreute uns durch die
glückliche Geburt eines munteren
Töchterchens Upfe Swalve und
Frau geb . Leemhuis . Stapelmoor ,
den 13. August 1943 .

Annelie Tea . Gottes Güte schenkte
uns heute ein gesundes Mädel .
In dankbarer Freude : Anton de
Witt und Frau Heidine , geb .
Maßmann . Ihrhove , den 6 .
August 1943 .

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt :
Käthe de Vries , Hero Boom :
gaarden . Visquard , Groothusen ,
den 17. August 1943 .

Wir haben uns verlobt : Gertrud
Scheinert , Aito Kruie . Berlin¬
Karlshorst , Freskow -Allee 103 ,
8. 3. Leer (Ostfr .) , Rathausstr . 3 ,
im August 1943 .

Ihre Verlobung ceben befannt :
Irma Große , DRK . - Helferin ,
Hans - Günther Loges , Uffs . in
einer Nachrichten - Abteilung . Die¬
miß b . Halle ( S . ) , 3. 3. im Often ,
Leer (Ostfriesl . ) , 3. 3. im Osten ,
Juli 1943 .

Die Verlobung unserer Tochter Ann¬chen mit dem Landwirt Herrn
Erich Dirksen , Upende , beehren

uns anzuzeigen .wir Johann
Eilers und Frau Gesine , geb .

Meine Verlobung mitPeters . -

Groothusen , Detmold und
im Felde , 14. August 1943 .
Von seinem Kompanieführer

erhielten wir die erschütternde
Nachricht , daß mein lieber . hoff¬
nungsvoller Sohn , unser lieber ,
lebensfroher Bruder , Enkel , Neffe
und Vetter , Gefreiter

Hero Georg van Gerpen
in den schweren Kämpfen am
Mius am 26. Juli 1943 im blü :
henden Alter von 20 Jahren sein
junges Leben opferte . Er wurde
auf einem Heldenfriedhof bei¬
gesetzt . In tiefer Trauer :

Frau Ante van Gerpen Wwe .,
geb. Boomgaarden , Kinder und
Angehörige

Trauerfeier Sonntag , 22. August ,
14 Uhr , in der Kirche zu Groot¬
husen , wozu wir alle herzlich ein¬
laden .

Rysum , den 15. August 1943 .
Von seinem Staffelkapitän
erhielt ich die erschütternde

Nachricht , daß mein innigstgelieb =
ter Mann , meiner beiden unmün
digen Kinder treusorgender , stol :
zer Vater , mein lieber Sohn und
Schwiegersohn , unser lieber Bru =
der , Schwager und Onkel ... Unter¬
offizier

Lutas Kampen
Bovdmechaniker in einem Kampf¬
geschwader auf Sizilien , in treuer
Pilichterfüllung im Alter von 31
Jahren den Heldentod für Füh¬
rer , Volk und Vaterland starb .
Im Weltkriege gab ich meinen
Vater , nun dich , der du unser
Teuerstes warst . In unfagbarem
Schmerze im Namen aller Ange¬
hörigen :

Frau Friederite Kampen , geb .
Weber , Kinder Gerda und Frie¬
derich .

Gedächtnisfeier Sonntag , 22 . Aug . ,
14 Uhr , in der Kirche zu Rysum ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Loga , den 15. August 1943 .
Wir erhielten von seinem
Oberleutnant und Schwa

dronschef die traurige , unfaßbare
Nachricht , daß unser lieber , hoff¬
nungsvoller Sohn und Bruder ,

mein lieber Enkel . unser lieber
Neffe und Vetter . Oberreiter und
Melder in einer Radfahrfchwadron

Ludwig Hinrikus Böke
in den schweren , Abwehrfämpfen
südlich des Lagodasees am 22 .
Juli im Alter von beinahe 19

Jahren für das Vaterland ge=

fallen ist .
In unfagbarem Schmerz :

Gerhard Böke und Frau , geb .
Penning , Gefr Hinrich Böke ,
3. 3. im Often , Elisabeth Böke ,
Frieda Böke , Lina Böte , Wwe .
Benning sowie die nächsten An¬
verwandten .

Trauerfeier am 29. August , 9. 30
Uhr in der lutherischen Kirche
zu Loga .

Stiefeltamp , 14. August 1943 ,
Statt Karten . Wir erhielten
bom Oberstabsarzt eines

Kriegslazarette im Osten die
traurige Nachricht , daß mein her¬
zensguter Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager , Onkel und
Neffe , Gefreiter

Nemhold Bruns
am 11. Juli 1943 im eben vollen :
deten 20. Lebensjahr gestorben ist .
Auf einem Heldenfriedhof wurde
er mit allen militärischen Ehren
beigesetzt . In tiefer Trauer :

Frau Joh . Bruns Wwe ., Rin¬
der und Angehörige .

Trauerfeier am 22. August , 10
Uhr , in der Kirche zu Hesel , wozu
wir herzlich einladen .

Fräulein Annchen Eilers gebe ich Bräutigam , Obergefreiterbekannt . Erich Dirksen , Obergefr .
in einem Grenadier -Regiment im

Dirt Stam

Dornum , den 16. August 1943 .
Statt Karten . Heute entschlief
nach längerem Leiden unser lie¬
ber , guter Vater und Großvater ,
der frühere Kaufmann

Tjard Ed . Willms
im 85. Lebensjahre .
In tiefer Trauei :

Bernhard Janssen und Fran ,
geb . Willms , Wilhelm Wilms
und Frau , geb . Heyfen , Eduard
Willms u . Frau , geb . Caffens ,
Arthur Willms und Frau , geb
Fimmen , Enkelfinder u . Mar¬
garete Tiards .

Beerdigung Freitag , 20. August ,
15. 30 bam . 16 Uhr .

Mittegroßefehn , Ostgroßefehn ,
Wiesmoor , Wilhelmsfehn ,
den 17. August 1943 .

Statt Ansage . Das uns
26. Juli geschenkte Töchterchen

am

Gisela Traute
wurde uns nach kurzer Krankheit
wieder durch den Tod entrissen .
In unfagbarem Schmerz :

Die trauernden Eltern Bruno
Sieffen und Frau Anneliese .
geb . van Koten , Großeltern u
Urgroßeltern .
Beerdigung findet Mittwoch ,

3. 30 Uhr , vom Trauerhause statt .

Emden , Große Brückstraße 21 ,
den 16. August 1943 .

Nach einem arbeitsreichen Leben
berschied heute unsere herzensgute
Mutter , Großmutter , Urgroßmut¬
ter , Schwiegermutter und Tante

Wwe . Folene Bengen
geb . Gronewold

im 86. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Andreas Bengen , Rieke Bengen
und Frau , geb . Meyer , Jacob
Bengen , Gerh . Bengen und
Frau , geb . Joesten , Entel und
Urenfel .

Beerdigung Freitag , 20. August ,
14 Uhr , von der Neuen Kirche .
Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Mart , den 16. August 1943 .
Heute Abend entschlief fanft und
ruhig nach kurzer , heftiger Krant¬
heit plöglich und unerwartet
mein lieber Mann , unser treu¬
sorgender Vater . Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager .
Neffe und Better , Landwirt

Klaas Fotto Claver
im 66. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Frau Gertrudine Claver , geb .
Busboom , Kinder und Ange¬
hörige .

Beerdigung Freitag , 20. August .
Trauerfeier 14 Uhr in der Kirche .
Diese Anzeige gilt als Einladung .

Spols , den 16. August 1943 .
Seute , 6,30 Uhr , verschied nach
furzem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden im festen Glau =
ben an ihren Erlöser unsere über
alles treue , geliebte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter und
Tante , die Witwe des verstorbe
nen Bandwirts Johann Franzen ,

Trientje Franzen
geb . Ennen

im gesegneten Alter von 87 Jah¬
ren . Dieses bringen zur Anzeige :

Die trauernden Kinder und Kin¬
destinder sowie alle Angehö =
rigen .

Beerdigung Freitag , 20. August
1943 , 14. Uhr .

Danksagungen

Harm

Statt Karten . Für die uns in
so reichem Maße erwiesene An :
teilnahme an unserem Schmerz
anläßlich des Verlustes meines
lieben

Für die vielen Beweise ' herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes meines lieben Soh¬
nes , unferes fonnigen Bruders ,
meines lieben Bräutigams , Uffa .
Gerhard Süßen , sprechen wir
unseren herzlichen Dank aus .
Wwe , Wilhelmine Süßen , geb .
Höger , und Kinder , Janna Rin¬
derhagen , Familie Rinderhagen
sowie alle Angehörigen . Mova¬
dorf , den 12. August 1943 .

Für die zahlreichen Beweise der
Anteilnahme an unserem Verlust
anläßlich des Heldentodes meines
geliebten Mannes , Hanis treu :
sorgenden Vaters , Obergefreiter
Hilfo Bloem , sage ich im Namen
der Familie allen , besonders
Herrn Pastor Petersen unseren
tiefempfundenen Dank . Klafine
Bloem , geb . Köller , Tichelwarf .

Allen , die uns in unserem tie :
fen Leid ihre Liebe und Anteil :
nahme an dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes unseres
Heißgeliebten , unvergeßlichen zwei¬
ten Sohnes , unseres lieben Bru¬
ders , Jäger Hermann Post , ent =
gegenbrachten , sagen wir , beson =.
ders Herrn Pastor Müller . Leer¬
hafe . unseren tiefempfundenen
Dant . Hermann Post und Frau ,
geb . Dirts , Brüder und Angehö =
rige . Rispelerhelmt , den 11. Aug .
1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Sinscheidens meiner lieben Toch¬
ter und Schwester sagen wir , ins
besonders Herrn Pastor Steen ,
unseren innigsten Dant . Frau Hin¬
derita Schmidt und Sohn . Holt¬
huser - Heide , den 12. August 1943 .

in unseremAllen , die uns

Sande

Werbeanzeigen

Schram' s

Bitte ausschneiden ! Apfelfüßmost .
Wagen für Obsterfassung für
Lohnmosterei fährt Freitag , 27 .
August : Marcardsmoor $8. 30 .
Wiesedermeer 9. 00 , Upschört (ub¬
ben ) 9. 30 , Wiesede 10. 00 , Friede¬
burg 10. 30 , Marr 11. 00 , Horsten
(Sieften ) 12,00 , Neustadtgödens
(Joh . Janssen ) 12. 30 ,
( Haus der SA .) 13. 00 , Marien¬
fiel (Marienburg ) 13. 30 , Wilhelms¬
haver (Jeverl . Hof ) 14. 00 , Schaar
(zur Post ) 15. 30 , Accum (Bunje )
16. 00, Heidmühle (Warnken ) 16. 30.
Schortens (Ennen ) 17. 00 . Abick
hafe (Weber ) 17. 30 , Reepsholt
18. 00 . Leerhafe 18. 30 Uhr . Diens¬
tag , 31. August : Ardorf (Bönig )
8. 00 , Ogenbargen (Gossel ) 9. 00 ,
Neugaude ( Goldenstein ) 9. 30 . Du
num (Dirksen ) 10. 00 , Esens
(Markt ) 10. 30 , Holtgaft ( Haltes
stelle ) 11. 30 , Fulkum ( Haltestelle )
12. 00 , Roggenstede (Aswegen )
12. 30 , Middelsbur (Wirtschaft )
13. 30 , Gründeich (Wirtschaft )
14. 30 , Neuharlingersiel (Mingers )
15. 00 , Schillhörn 15. 30 , Carolinen¬
fiel 16. 00 , Neufunnirfiel (Thiele )
16. 30 , Altfunnirfiel (Albers ) 17. 00 ,
Osterhusen 17. 30 Uhr . Bitte bemittels
achten : Obst nicht waschen , nicht Phosphor
ausschneiden . Flaschen sauber an = säure
liefern . Flaschen können wir zu¬
geben . Apfels und Birnenmost
ohne Zucker . Auf Wunsch soforti¬
ger Austausch gegen Most . (Bes
sere Qualität nach Lagerung . )
Auch Brombeerén fönnen am
Wagen angeliefert werden . Süß¬
mosterei Tjard Ehnts , Oldendorf
bei Burhafe , Ruf 40. Die Fahrt
wird wiederholt .

Mein Geschäft bleibt mit behörd =
licher Genehmigung vom 16. bis
30. August geschlossen . Otto Mi¬
schur , Schneidermeister ,
Falderntor 1.

Emden .
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Puddingpulver
in süßen Suppensparsam u. ergiebig

KALK

an
Milcheiweiß
angelagert

TRIKALKOL kalko

Mit Trikalkol werden die wertvollen Bau¬
stoffe Kalk und Phosphorsäure vom
menschlichen Organismus ohne Be¬
schwerde aufgenommen und sicher zum
Anbau gebracht . Darum : von Trikalkol
nicht mehr einnehmen als die vorge¬

schriebene Dosis!

AVES

schweren Zeid ihre treue Liebe Fahrschule für alle laffenbolt in Mineral -Milcheiweiß
und innige Anteilnahme anläẞ =
lich des Todes unseres lieben
Sohnes , Kanonier Wilhelm Chri¬
stoffers , entgegenbrachten , sprechen
mir unseren tiefempfundenen
Dank aus . Jan Christoffers und
Frau Gesine , geb . Wendelmann .
Emden , den 9. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz =
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unserer lieben Ent
schlafenen sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dant aus . Fa =
milie Harm Kuper und Ge¬
schwister . Holthuserheide , den 12 .
August 1943 .

Statt Karten . Ich danke allen
für die herzliche Teilnahme an =
läßlich des Hinscheidens meiner
lieben Mutter . Gretchen Gebert .
Emden , den 11. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz =
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unferes lieben Va¬
ters ind Großvaters , Wilke
Hemmen Redenius , sagen wir
allen unseren innigsten Dank .
Familie Redenius . Heisfelde ,
den 12. August 1943 .

Statt Karten . Für die uns in
so reichem Maße erwiesene Teil :
nahme anläßlich des harten Ver¬
(ustes meines lieben Mannes , un :
feres lieben Vaters und Schwie¬
gervaters fagen wir allen unse :
ren herzlichen Dank . Frau Jantje
Gastmann , Kinder und Angehö¬
rige . Ludwigsdorf , Kreis Aurich ,
den 12. August 1943 .

Aerztetafel .

Dr. Tergast , Emden . Mittwoch , 18. ,
und Donnerstag , 19. Aug . , teine
Sprechstunde .

Sanitätsrat Dr . Herlyn , Pewsum .
Donnerstag , 19. August , teine
Sprechstunden .

Geschäftliches

Allen , die uns in unserem
schweren Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren
Verlust anläßlich des Heldent des

Weener , Leer , Braunau unferes heißgeliebten und unver¬
(Sud .) , den 14. August 1943 . geßlichen einzigen Sohnes , Ober¬
Von seinem Kompanieführer gefr . Jakob Dirfs , entgegenbrach¬

erhielten wir die traurige , unfaß¬ ten , sprechen wir , besonders
bare Nachricht , daß unser einziger , Herrn Pastor Fink , unseren tief¬
lieber , guter , empfundenen Dank aus .hoffnungsvoller
Sohn , unser unvergeßlicher , lie¬ Dirks und Frau , geb . van Hove , Klavierstimmen -Bestellungen nimmt

sowie alle Angehörigen . Hinte ,ber , Bruder . Schwager , Onkel , entgegen Musikhaus Reimer , in
August 1943 .Neffe und Vetter , mein lieber Leer am Bahnübergang , in Nor

den Adolf Hitler -Straße 18 .

Abnahme von Bohnen sowie Gemüse
aller Art in Möhlenwari (Rno¬

tenpunkt ) jeden Montag , Mitt
woch und Freitag von 14 bis 17
Uhr , in Bunde am Bahnhof jeden
Tag von 14 bis 17 Uhr . Füllsäcke
werden geliefert . Buizinga & Pals ,
Bunde , Ruf 162/163 .

Kleintierhalter ! Wir empfehlen Stroh
und Heu in Ballen . Landwirts
mühle , Leer .

Für die Herbstaussaat empfehlen
wir : Hochzucht Pettuser Winter¬
roggen , Hochzucht Deutscher Ring¬
roggen . Hochzucht Friedrichswer¬
ther Berg , Wintergerste , und neh =
men Bestellungen entgegen . Land¬
wirtsmühle , Leer .

Often , z . 3. Urlaub . Schnapp bei am 5. Juli im 33. Lebensjahre
Leerhafe , Upende bei Georgsheil . im Osten gestorben ist . Er wurde

Wir haben uns verlobt . Margarethe von seinen Kameraden auf einem
Bollmeyer , Emil Georg Felten
bacher . Weener (Ems ), Fürth
i . B. , 3. 3. Luftwaffe , den 14 .
August 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt :
Befint Cramer , Ernst Kruse ,
Mech . -Obergefr . bei der Kriegs¬
marine . Nenndorf über Norden .
Wilhelmshaven , 3. 3. Kiel .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Hientje Hemmen , Roolf Riefen ,
Obergefr ., 3. 3. Urlaub . Fahne ,
Rahe , August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Berta Reents , Obergeft . Ernst
Hammerschmidt. Aurich (Ostfr .),
Aussig -Schreckenstein , z . 3. Kriegs¬
marine .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Herdis Christensen , Obergefr . Hin¬
rich Harms . Dänemart , Mullberg ,
3. 3. Urlaub . Mullberg , den 15 .
August 1943 .

Vermählungen

Ihre am 14. August in Bunde voll¬
zogene Kriegstrauung geben be¬
tannt : Uffz . Albert Hartog und
Frau Leni , geb . Schadendorf .
Für erwiesene Aufmerksamkeiten
herzlichen Dant . Weenermoor ,
den 16. August 1943 .

Ihre am 3. August in Detern voll¬
zogene Vermählung geben be¬
tannt : Rarl Weber und Frau
Anna , geb . Peters .
ten gleichzeitig für
Aufmerksamkeiten .

- Wir dan =
erwiesene

Ihre Vermählung geben bekannt :
Diedrich Eden und Frau Käte ,
geb . Engels . Böllenerfehn , ben 15 .
August 1943 .

gebettet . Auch er starb für Führer ,
Heldenfriedhof zur letzten Ruhe

Volk und Vaterland .
In tiefer , stiller Trauer :

Lüür Stam und Frau Teda ,
geb . Feites , Obergefr . Willi Ru¬
chel , z. 3 . im Felde , und Frau
Gefine , geb . Stam , Elisabeth
Stam , Obergefr . Simon Schulte ,
3. 3. Wehrmacht , und Frau
Martha , geb . Stam , Teda Stam
und Verlobter , Obergefr . Heinr .
Stumpe , z. 3. Urlaub , Elfriede
Stierand als Braut .

Gedächtnisfeier Sonntag , 22. Aug . ,
in der Kirche zu Weener .
mit der Familie trauert :

Firma Feenders , Weener .

Tergast , 14 August . 1943 .
Infolge einer sich am 7. e-
bruar 1943 im Osten zugezo

genen schweren Verwundung starb
im Reservelazarett zu München
mein lieber Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager , Onfel , Entel ,
Neffe und Better

Johann Hinrich Christians
im hoffnungsvollen Alter von 32
Jahren am 27. Juli 1943 , wie
sein Vater im Weltkriege 1916 .
den Heldentod für uns alle .
In tiefer Trauer die Mutter :

Wilhelmine Davids , geb . Schä¬
fer , verw . Christians , und Kinder .

Die Beerdigung fand in Tergast
statt .

Die Gedenkfeier für unseren lie :
ben Sohn und Bruder , Harm
Men , ist Sonntag , 22. August ,
10 Uhr , in der Neuen Kirche , wo¬
zu mir herzlich einladen . Hero
Jten , Emben ,

Jungen , unseres guten
Bruders Jakob , sagen wir allen
herzlichen Dank . Frau Jda Rave¬
ling und Kinder Johann und
Gerda . Sandhorst , 14. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
lichster Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres lie = '
ben , unvergeßlichen Töchterleins
Anna sprechen wir allen unseren
herzlichsten Dank aus . Euno Geten
und Frau Sielte , geb . Jüriens .
Visquard .

Für die vielen wohltuenden Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläß¬
lich des schmerzlichen Verlustes
meiner lieben , treuen Frau , un¬
serer lieben Schwester , sagen wir
allen unferen tiefempfundenen
Dank . Ernst Wigger sowie An¬
gehörige . Leer , Heisfelder Straße
40 , August 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid durch den schweren
Verlust anläßlich des Todes
meines innigftgeliebten Mannes ,
unferes treusorgenden Vaters
Steuermann Lübbe Habben ,, ihre
Liebe und Anteilnahme entgegen :
brachten , sprechen wir , besonders
Herrn Pastor Hickmann , unferen
tiefempfundenen Dank aus . Fran
Martha Habben und Kinder .
Afelsbarg , den 12. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz :
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes unseres lieben , un¬
vergeßlichen Sohnes , des 44¬
Sturmmannes Arfred Tebben ,
sprechen wir allen unseren tief =
empfundenen Dank aus . Familie
Rudolf Tebben , Leezdorf .

Fahrradschuß . Versäumen Sie nicht,
Ihr Fahrrad gegen Diebstahl zu
versichern , bevor es dazu zu spät
ift ! Stellen Sie noch heute Ver¬
ficherungsantrag bei dem führen¬
den Spezialinstitut . Rafadi A. - G. ,
München 8.

Kreissparkasse Aurich Ostfriesische
Sparkasse Freitag , 20. August ,
sind unsere Geschäftsräume , Ha¬
fenstraße 3 (bisher Kreissparkasse)
und Bürgermeister -Müller - Plaz 1
(bisher Ostfriesische Sparkasse ) we¬

AbUmzuges geschlossen .gen
Sonnabend , 21. August , befinden
sich unsere Geschäftsräume nur
noch Bürgermeister -Müller - Platz 1,
frühere Geschäftsräume der Ost¬
friesischen Sparkasse (Landschafts¬
gebäude ) .

Schweinemastverträge für die V.
Auflage 1943/44 fönnen in unse
rem Büro bei der Voltsbant
Aurich , Straße der S . 6, sofort
abgeschlossen werden . Hierfür wer¬
den 4 Zentner Gerste und 3 Zent
ner Schnitzel geliefert . Viehverwer¬
tungsgenossenschaft für den Kreis
Aurich e . G. m. b. S. , Aurich .

Klassen voll
Betrieb . Eigene Lehrfahrzeuge
handen . Gerd Hartmann , Behörd¬
licher Fahrlehrer , Aurich -Olden¬
dorf , Ruf Großefehn 73 .

la holl . Heidebesen und Heideböhner
treffen in den nächsten Tagen ein .

Vorbestellungen , die zuerst beliefert
werden , nehme ich jetzt schon ent
gegen . Folfert Kromminga , landw .
Artikel , 'Norden . Ruf 2468 . . .

Ausgabe von Sonnenblumenschrot
an Kuhhalter Donnerstag , 19. 8. ,
vormittags . Spar - und Dar¬
Lehnskasse Marcardsmoor , einge¬
tragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht .

Verloren

Regenumhang mit Kapuze am Frei¬
tag in der Post in Leer liegen ge =
Lassen . Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben im Hotel Frisia , Leer ,
Zimmer 46 .

Herrenmantel , blau , am 15. August
1943 auf dem Wege von Mitte¬
Großefehn bis Timmel verloren .
In der linken Tasche eine Rin¬
derbastenmüte . Der ehrliche Fin¬
der erhält gute Belohnung . Nach
richt an Lehrer de Wall , Neer¬
moor , Süderstraße 88 .

Reserverad , rot angestrichen , von
luftbereiftem Ackerwagen auf der
Strecke von Pemsum nach Uple
ward Sonnabendmittag
loren . Wiederbringer erhält Be
lohnung . Janßen , Wybelsum , Ruff
Emden 2580 .

ber =

Schlüsseltasche mit 1 Bund Schlüs
seln Strecke Spolser Brücke bis
Remels verloren . Wiederbringer
érhält Belohnung . Frerich Wilfen ,
Spols bei Remels .

Messing -Wagenkapsel Strecke Hollen ,
Schlackweg , Nordgeorgsfehn , Lam¬
mertsfehn verloren . Bernh . Pe¬
ters , Nordgeorgsfehn .

Kleiderlarte verloren . Abzugeben
gegen Belohnung in Emden - Hil¬
marsum , Rorichumer Straße 6 .

Damenschirm , dunkelrot , gestreift ,
zwischen dem 10. und 14. August
abhanden gekommen . Wiederbrin¬

Emden ,ger erhält Belohnung .
Am Burggraben 8 .

Zantwagenmeßstange auf dem Wege
von Marienhafe bis Norddeich
verloren . Abzugeben bei Christian
Carls , Norden , Hindenburgstraße
61 b oder Lohndrescherei Stüren¬
burg , Schott .

Hellgrauer Damenmantel von Kirch
borgum über Leer , Nortmoor am
Sonntag verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben bei P. Memming ,
Kirchborgum über Leer . Ruf Wee¬
ner 153 .

Veranstaltungen

Lutherkirche Beer . Musikalische Feier¬
stunde Sonntag , 22. August , 17. 30
Uhr . Ausführende : Rudolf Kitch¬
ner , Solo -Flötist der Oldenburger
Staatskapelle , als Gast ; Jul .
Buschmann , Leer , Orgel . Instru
mentalwerte aus der Zeit Joh .
Seb . Bachs .

Konzertgemeinschaft blinder Künst
ler Nordwestdeutschland unter
Aufsicht der Reichsmusikkammer .
Konzert Freitag , 20. August 1943 ,

. 19. 30 Uhr , Brems Garten , Aurich .
Hans Ragel , Tenor ; Paul Müller ,
Bioline ; Arthur Burmeister , Kla
bier .

Reformierte Kirche Aurich . Sonn¬
bag , den 22. August 1943 , 17. 30
Uhr : Abendmusik . Ausführende :
Wilma Brettschneider - Tergast ,
Emden (Sopran ) , Irmgard Jen¬
sen , Aurich ( Cello ) , Friedrich von
Senden , Aurich (Violine ) , Orgel :
Obergefr . Enno Popkes , Ihrhove ,
3. 3. Domorganist in Schleswig .
Werte von Bach , Händel , Fresco¬
baldi , Pachelbel , Veracini , Nar¬
dini , Schütz und Walther . Pro¬
gramme , die zum Eintritt berech¬
tigen , 1 , RM . , Wehrmacht 0,50
RM . , Verwundete fostenlos , in
der Buchhandlung von Kortmann
und an der Kaffe . Der Rein¬
ertrag kommt verwundeten Sol¬
daten sugute ,
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Bewegungskrieg auf der Stelle
Zwischenbilanz der Sommerschlachten - Wehrmacht meistert den Riesenraum

otz . PK . Der Krieg im Osten ist in ein | den Sowjets gelang , mit massierten Infanterie¬neues Stadium getreten . Kennzeichnend dafür und Panzerkräften einzubrechen , bestätigen zu¬ist , daß der ausgedehnte östliche Raum in neuer nächst eine im Bewegungstriege auf der StelleForm einbezogen wurde . Daher ist es nicht sich häufig wiederholende Regel , daß nämlichunbedingt richtig , den jezigen Ablauf der ein massierter Stoß anfangs gelingt , weil erKämpfe als einen Zustand der reinen Material - den Gegner stets mit überlegenen Kräftenund Zermürbungsschlachten anzusehen . Denn sie trifft . Ob freilich die operative Auswertungentwideln sich nicht , wie im ersten Weltkriege des Durchbruches in gleicher Schnelligkeit ge¬bei Verdun oder an der Somme , um begrenzte lingt , das entscheiden nicht Glück des Augen¬Linien , Gräben und Verteidigungssysteme , zu blickes und die Vorteile der Ueberraschung ,deren Zerschlagung eine erdrückende Fülle des sondern nur noch die Kraft der eigenen An¬Materials dienen soll , sondern sie bringen eine griffsreserven und nicht zuletzt der Wider¬
im Stellungstriege ausgebaute Abwehrfront standswille des Angegriffenen und die Schnel¬durch Stoß und Gegenstoß , Einbruch und Ab- ligkeit , mit der er organisiert werden kann .riegelung immer wieder in fluktuierende Be¬
wegung , so daß man fast mit einem Wider
spruch in sich von einem „ Bewegungsfrieg
auf der Stelle " sprechen kann .

Einmalige Kesselschlachten

- OPORO

Eine operative Auswertung ihrer Barstöße
ist aber den Sowjets bisher an feiner Stelle
gelungen , weder bei Orel trotz der Aufgabeder Stadt noch am Mius oder am Donez .
Ihre Durchbruchsversuche brandeten gegen die
Mauer der deutschen Soldaten , und ihren

Plänen , den verlorenen Raum wiederzugewin¬
ist die Distanz, in die während der vergangenen
nen , ist bisher der Erfolg versagt geblieben . So

Sommer der Kampf durch die glanzvolle Meiste=
trieges auf deutscher Seite verwiesen wurde ,

Meisterung aller Schwierigkeiten des Bewegungs¬

heute aufgehoben ; beide Gegner ringen in
enger Umklammerung auf langem , aber nicht

Der ungeheure Materialeinsatz dieses Som¬
mers verwandelt das Bild des Krieges , wie
er in den vergangenen Jahren hier geführtwurde . Zwei Sommer lang ist die deutscheWehrmacht in die Weite des östlichen Raumes
vorgedrungen und hat in glanzvoller Meiste
rung aller Mittel des Bewegungskrieges mit
weitgeſtedten zielen , mit ausgreifendem Vor¬
stoß der Panzerverbände und motorisierten
Truppen und mit der Vernichtung gewaltiger
gegnerischer Kräfte in geschichtlich einmaligen
Kesselschlachten die Voraussetzungen für die
Weiterführung der Auseinandersetzungen ge¬schaffen . Jetzt, im dritten Sommer , steht sienach einem bitteren und entjagungsreichenWinter vor der Aufgabe , die Kraft des Gegnersaufzuheben und zu zerbrechen . Sein heißersehntes - Ziel ist die Rückgewinnung dieses
Raumes , und die deutschen Borstöße der Ver¬
gangenheit werden schon dadurch schlagend ge¬rechtfertiigt .

Die Sowjets sind nach der kurzen Zwischen
periode des Stellungskrieges heute also zurOffensive angetreten , und selbst in der An¬
nahme , daß sie sich nur engbegrenzte Ziele ge =stedt haben , etwa die Gewinnung der Dnjepr¬linie , die bereits im Winter erreicht werdensollte, fann schon jetzt gesagt werden, daß ihrebisherigen Absichten unter schwersten Verlusten
scheiterten. Die deutschen Offensiven der ver¬
gangenen Jahre hatten im August bereits
außerordentliche Erfolge erzielt, sie hattenRäume von großer Ausdehnung durchmessenund dem Feinde empfindliche Verluste zugefügt.Den Sowjets ist bisher im wechselvollen Ver¬lauf der Schlachten nur die teuer erkaufte Er¬
oberung einzelner Geländestreifen ohne jedeoperative oder wirtschaftliche Bedeutung ge¬
lungen. Sie müssen in ihrem erträumten Be¬
megungsfriege noch immer auf der Stelletreten .

Ringen in enger Umklammerung

Denn ihr Plan eines Angriffes auf der
ganzen langen Front vom Ladogajee bis an
den Mius wurde durch die bewegliche deutsche
Kampfführung schon durch die Juliſchlacht beiBjelgorod zum Scheitern verurteilt .

drohenden „Faust von Kurst" wurde durch einen
Der

erfolgreichen Schlag von kurzer Dauer ihre
Bedeutung als Ausgangsbasis für eine groß¬
angelegte Operation genommen , die Schlachten
am Donez und vor allem am Mius waren da¬
durch troh ihrer Größe und Schwere bereits
aus dem Zusammenhang herausgelöst undgaben der deutschen Führung die Möglichkeit,ihre Gefährlichkeit einzeln zu lösen . Die folgenden wechselvollen Kämpfe im Raume westlich
und südwestlich von Bjelgorod , bei denen es

Der siebente Punkt
* En heiterer Roman von Zinn *

6) Robbi entpuppte , sich inzwischen als fidele
Gouvernante . Als Doris zurüdkehrte , hatte sie
Mühe , Robbi und sein Aus -Rand -und -Band¬
Gefolge aus der Dadelhypnose ' in die Wirklichkeit
zurückzubringen. Der tote Hund hat sich ver¬
laufen !" erklärte sie verstimmt. Weiß der Ruf¬
kud, wie das alles zusammenhängt ! Hütet euch
var Ideen , Kinder , besonders wenn sie blödsinnig
find . Schaff ' uns das scheußliche Vieh aus denAugen , Robbi ! Und jetzt weiter ."

Robbi schloß den Karton , verschnürte ihn und
malte mit Blaustist das Wort „Filmstar " auf
den Deckel . Dann brachte er das Päckchen zum
Stallwiesenrand , wo er es einem vorüberrollen¬
den Lastwagen auf die hintere Ladeklappe warf.

In der Haarnadelfurve hinter Taubengrundrutschte der blinde Passagier von der Klappe . Erfollerte in den Straßengraben .

breitem Raume .

Spezialtruppen in der Brandung

dung " aus stählernem Material die deutschen
Die Absicht der Sowjets , mit einer „ Bran¬

Stellungen aufzubrechen, hat also trok gewaltiger Massierungen an Kampfwagen , neuenSturmpanzern, Salvengeschützen und Artillerie
nicht die gewünschte Erschütterungder deutschenFront gebracht . Nach vier Wochen Kampf waren
Banzer , über 3000 Geschütze und über 1600
dem Wehrmachtbericht zufolge nahezu 8000

und fast 70 000 Gefangene eingebracht , wobei
Granatwerfer , dazu 3731 Flugzeuge vernichtet
die blutigen Verluste des Gegners einen außerordentlich schweren Aderlaß bedeuten , bei Orel

ein Kennzeichen der neuen Phase : das Vor¬
allein gegen 300 000 Mann . Denn auch das ist

prellen der bolschewistischen Massen wird vonSoldaten aufgehalten, die über eine bis zurgrößten Folgerichtigkeit ausgebaute und spezia¬lisierte Waffenausrüstung verfügen . Die wich¬
figste panzerbrechende Kanone noch im Frank¬reichfriege, die 3,7-Bat, wirft heute bereits wie
eine überalterte Waffe gegenüber den ge¬panzerten , auf Selbstfahrlafetten montierten ,großkalibrigen Geschüßen . Und der Tiger " istder gefürchtetste Gegner für den schwer ver¬der gefürchtetste Gegner für den schwer verswundbaren sowjetischen 34 geworden. Dazuhaben die deutschen Werfer ihre furchtbare
Wirkung gerade gegenüber massierten Infan¬
terieangriffen überzeugend bewiesen. Der über¬
legene Geist deutscher Ingenieure und das
handwerkliche Können deutscher Rüstungs¬
arbeiter gaben dem deutschen Grenadier , Pan¬
zermann , Flieger , Panzerjäger und Artilleristen
technisch hervorragende Waffen in die Hand.
Er gebraucht sie mit Standhaftigkeit und mit
heroischer Größe, weil er aus dem Gefühl der

Ausdauernden in dieser neuen Phase zufallen
Ueberlegenheit heraus spürt , daß der Sieg dem

muß .

Was der Sommer und besonders der Herbst
noch bringen mögen, verhüllt die Zukunft. Aber
die deutsche Führung und der deutsche Soldat
mit ihren Plänen , die deutsche Front in eine
werden weiterhin dafür sorgen , daß die Sowjets
rückläufige Bewegung nach Westen zu zwingen ,weiterhin auf der Stelle treten müssen.

Kriegsberichter Dr . Friedrich Wagner .

Katzenjammer fam über sie . Sie blidte in den
Taschenspiegel . „ Ach du Schreck ! Wie ein Laken
sehe ich aus !" Man müßte etwas Rouge auf¬
legen , überlegte sie .

Daheim hatte sie einen Lippenstift . Er
stammte aus ihrer Mädchenzeit . Als ihn Harry
damals zu Gesicht bekam , hatte er gegen ihn mit¬
leidlos die Todesstrafe beantragt. Insgeheim
hatte sie jedoch das Opfer eines Justizirrtums zu
Gefängnis in ihrem Nachtischschub begnadigt .
Heute sollte ihr der Lippenstift seinen Dank da¬
für abstatten . Eine fosmetisch geschulte Frau
wäre niemals auf diesen Gedanken gekommen ,
fahle Wangen mit einem Lippenstift aufzufri¬
schen, aber Frau , Doris Alf war auch in solchen
Alltagsdingen eben noch ein Schäfchen. Sie fam
sich denn auch sehr bald wie ein friegsmäßig be¬
malter Indianer vor .

Ins Badezimmer ? Aber die Farbe war
waschecht. Erst der Bimsstein schaffte es. Leider
hatte er auch die Haut angegriffen . Die Scheuer¬
flecken brannten wie Feuer . Aber nicht das kör¬perliche Unbehagen brachte Frau Doris zu heller
Verzweiflung . Nicht auszudenken , wohin sich

ten Wangen verirren könnte !
Harrys Kombinationstalent über die malträtier¬

Abgeschossen und ausgebrannt

Viele solcher sowjetischer schwerer Panzer vom Typ T 34 blieben während der großen .
Materialschlacht im Osten auf der Strecke . PK . - Aufnahme : 44 - Kriegsber . Büschel ( Atl . )

-

80 Jahre „, Feuriger Tatzelwurm " Klopfendes Herz in der Hand

Bergen , zwischen dem Inntal bei Oberau- Operationen gehört auch die sogenannte Herz¬

otz . Mitten in den ober bayrischen otz . Zu einer der seltensten und schwierigsten

dorf und dem Leizachtal bei Baryischzell, zu schäfung, bei der der Arzt das Herz in die HandFüßen des Brünnsteins und des Wendelsteins , nimmt und es von seiner Kalkschicht befreit . Vor
Stützpuntt für Uebergänge aus den genannten Städtischen Krankenhaus in etersen im

liegt der Feurige Tagelwurm" , ein touristischer einiger Zeit wurde diese Operation in demeiniger Zeit wurde diese Operation in dem

sind. Nach mancherlei Schwierigkeiten fonnte südlichen Schleswig -Holstein von dem dortigen
Tälern , die vier Stunden voneinander entfernt Städtischen Krankenhaus in Uetersen im
hier in den Augusttagen des Jahres 1863 - aljo Oberarzt ausgeführt . Die Patientin hatte langevor nunmehr 80 Jahren eine Alpenwirtschaft Zeit an Herzbeutelentzündung gelitten und
Tatsache wurde , verdankte sie der Unterstützung werden .
ihrer Bestimmung übergeben werden . Daß sie mußte infolge des verfalften Herzens operiert

des Münchner Schriftstellers und Kulturhistori - herausgenommen und regelrecht „ abgeschält" .fers Dr. Ludwig Steub . Unter den namhaften Der Erfolg war sehr erfreulich, denn die Frau

Auch in diesem Falle wurde das Herz

Persönlichkeiten , die der Eröffnung beiwohnten ,befand sich auch Victor von Scheffel, der eigens befindet sich jetzt in beſtem Gesundheitszustand .
zur Einweihungsfeier ein Festlied „Der Takel¬
Ueberlieferung soll nämlich ein solches Ungetüm
wurm " gedichtet hatte . Nach einer sagenhaften

in diesem Tai gehaust haben . Im Jahre 1933wurde in dem inzwischen umgebauten und mo¬dernisierten Tagelwurmgasthof eine mit 120 Er¬innerungen ausgestattete Dichter- und Künstler¬
ſtube eingerichtet , die dem Andenken Ludwig
Steubs , Victor von Scheffels und Wilhelm
Leibls gewidmet ist.

Eine neue Deckblatt - Sorte

otz . Im pfälzischen Tabakanbau¬

gebiet werden zur Zeit Versuche mit einer von
der Reichsanstalt für Tabakforschung in Forch¬
heim neu herausgebrachten Sorte „Havanna 2c"

genwärtigen Mangel an Deckblättern für Zigar¬
gemacht. Diese neue Sorte soll vor allem den ge¬

ren beheben helfen . Die neue Pflanze weist die

hohe Blattzahl von 23 gegenüber der durch¬
schnittlichen von 18 auf. Die Verfuchsfelder zei¬
gen ein schönes Wachstum . Gleich gut stehen
die Versuchsanlagen mit „ Virgin Tabak " . Wenn

batanbaugebiete sich zugunsten vermehrter Ge¬
auch die Gesamtanbaufläche der pfälzischen Tas

müseanpflanzung etwas verringert hat , so läßt
der augenblickliche Stand der Felder eine gute
Ernte erwarten .

[ geltungsmaßnahme des hintergangenen Eheman¬
nes nicht menschlich verständlich ?

Doris hörte still zu . Sie fannte diese Ge¬
schichten und wußte genau , wohin sie zielten .

,,Ich habe noch allerhand vor ," drängte Alf ,
als das Mädchen abräumte . Heute abend
Lokaltermin . Vielleicht könnten wir den Kaffee
sofort nehmen ?"

- "

, , Sabe ihn schon fertig ," meinte Eva . „ Ich
bringe ihn gleich herein." Gebäck müssen Sie

aber noch holen , Eva " , erinnerte Frau Doris .
Nicht nötig ," widersprach Eva . „Wir haben ja

Pfannkuchen da ."
Warum erschraf Doris nicht ? Sie hatte die

übriggebliebenen Eisenbahn -Pfannkuchen vor
sorglich in der Speisekammer versteckt, weil es
ihr unerhört frech erschien , dem ahnungslosenGatten die Zeugen ihrer ersten ehelichen Auf¬
lehnung vorzusehen . Sekt nahm sie das Auf¬
tauchen der Pfannkuchen fast gleichmütig hin. An
leise Neugier . Ja , sie empfand eine gewisse
die Stelle ihres bisherigen Furchtfröstelns trat

Schadenfreude bei dem Gedanken, dieser miß¬trauische , aus allen Winkeln Gefahr witternde
Staatsanwalt tönnte die ominösen Pfannkuchen
verspeisen und sich womöglich dabei noch die Lip¬
pen leden .

|

Auf jeden Liter kommtesand

Deshalb :

Noch mehr Mitch
zur Molkerei !

Auch kleinste Mengen sind

Treffer in die Felfblockade .

Noch mehrFett !
ist die Parole in der

Ablieferungs
Schlacht NAHRUNG

IST WAFFE

Dieselben Fragen beschäftigten Harry Alf ,
als er steif und abweisend mit dem kleinen
Glasteller das Zimmer verließ . Der Ring
wurde unterm Wasserhahn gesäubert . Eine In¬
nengravierung blikte auf . Sie lautete : „Meis
ner lieben Doris ! Werner !"

In Alfs Gehirn herrschte sonst Kühlhaustems
peratur . So leicht konnte ihm nichts die eiskalte
Dentfähigkeit rauben , der Ring aber mit dem
grottenblauen Stein , wie ein stummer Ankläger
aus einem Pfannkuchen gestiegen , trieb ihm das
Blut zu Kopf . So stimmte es also doch seine
Frau betrog ihn ! Mit einem Werner !

-

Eine reichliche Minute starrte Alf auf den
blauen Stein . Dessen ruhiges Licht dämpfte den
Aufruhr . Schon war Alf wieder sachlicher , wä¬
gender , haarscharf kombinierender Staatsanwalt .
Welchen Grund , so überlegte er , hätte Doris
haben können , mir gerade den ringgefüllten
Pfannkuchen auf den Kaffeetiſchzu legen ? Ent¬
gegengenommen, ohne zu ahnen , welche Aufmert¬
weder hat sie die Pfannkuchen als Geschenk ent¬

samkeit ihr der Geliebte erweisen wollte , oder
Geständnis , ihm die Pfannkuchen deshalb vor¬

vielleicht hat sie , zu feige für ein offenes

gelegt , um ihn in überzuckerter Form mit der
Nase oder in diesem Fall mit dem Zahn auf
ihre Ehemüdigkeit zu stoßen . Allerdings

Alf leckte sich tatsächlich die Lippen , die Pfann¬
fuchen mundeten ihm vorzüglich. Beim lezten
Biß in den vierten Pfankuchen gludste er jedoch schien in Alf aufzudämmern . Er wollte durch

Eine dritte , viel plausiblere Möglichkeit

schmerzlich auf . Jetzt war er es , dessen Gesicht wie die Zähne pfeifen. Dabei kam ihm die Stift¬in rote Tinte getaucht erschien. zahnlücke neuerlich zum Bewußtsein . Der fein
, ,Was ist denn ? " fragte Doris betroffen . gesponnene Gedankenfaden zerriß . Er legte sich

„ Ich glaube " Weiter fam Alf nicht . An den Ring auf die flache Hand und trug ihn ins
einem harten Widerstand im Gebäck hatte sich sein Zimmer zurück . Doris war nicht dort . Aber ge¬
vorderer Stiftzahn gelockert . Höchstwahrscheinlich rade sie suchte er . Er öffnete die Verbindungsfürvermutete Alf in dem versteckten Zahnhebel einen zum Nebenzimmer , wo die Gattin , über den Tisch
Kirsch oder Pflaumenkern , denn während er die gebeugt, den soeben abgegebenen Anzeiger für
linke Hand erschreckt vor den Mund führte , um Gelbwasser und Umgegend scheinbar eifrig stu
die anatomische Veränderung in der Mundhöhle dierte . In Wirklichkeit verfolgte sie jede Be¬
mit der Zunge zu überprüfen , schob er den an =
gebissenen Pfannkuchen achtlos auf den kleinen
Glasteller vor sich.

Doktor Brühl durchlebte einen verdrießlichenVormittag . Es bedrückte ihn , daß seine Braut .ihn einen spiraligen Ideenfriseur genannt hatte . Sie richtete es so ein , daß sie erst am Mittags¬
Statt der zwölf Pfannkuchen mit dem eingebacke - tisch mit ihrem Mann zusammentraf . Die
nen Ring ein toter Dackel im Karton ! Eine Bimssteinmale waren bis dahin durch die vielen
hundsgemeine Verwechslung ! Der sofort zur Rede Abschwächungsbemühungen nur noch wirkungs¬
gestellte Konditor stotterte : Dieser Lausejunge !" voller hervorgetreten . Beim Anblick seiner Frau
Damit meinte er den siebzehnjährigen Lehrling , wurde Alfs Blick für den Bruchteil einer Se¬
dem auf der Fahrt nach Taubengrund ein un- funde stecknadelscharf . Sofort bekam Doris einenfreiwilliges Meisterstück gelungen war . Was roten Kopf . Es entging Alf nicht . Sie hat ein
nun ? Ersaz für das Gebäck ? Lächerlich , der Geheimnis vor mir , grübelte er . Ob sie verliebtRing , der Ring ! ist ? Was bedeuten die roten Flecken ? Das wäre

ja . . . Unfazbar ! Er erinnerte sich des Sages ,
den er bei jeder passenden Gelegenheit besonders
angeklagten Frauen im Gerichtssall vorhielt :
,Gedankliche Untreue ist der Schrittmacher der

physischen !" . In der prompten Reaktion des Rot
werdens sah er eine Bestätigung seines Ver¬
welcher Richtung sich seine Gedanken bewegten digte sich Doris teilnehmend . Alf stocherte nun

, ,Wie ist denn das nur gekommen ?" erfun ,

und trug sogleich eines seiner üblichen Lehr - forschend mit dem Kaffeelöffel in den freigeleg¬
beispiele vor . Da wäre eine Frau , die näch an - ten Pfannkuchen und ein Klirren auf dem Glas¬
fänglicher glücklicher Ehe plötzlich ihre Pflichten teller verriet , daß ein metallischer Gegenstandvergessen hätte und einem Schwerenöter 'ins auf ihn gefallen war . Aus der Krume schälteGarn gegangen sei. Der betrogene Gatte habe ich ein Ring . Mit Klopfendem Herzen verfolgteturzen Prozeß gemacht und das saubere Paar Frau Doris die langsamen Bewegungen ihreswindelweich geschlagen. Natürlich Körperver - Mannes. Woher fam der Ring ? Ihr schwantelegung . Strafe müsse sein . Aber sei die Ver . Unheil .

Da der Meister keinen brauchbaren Rat
wußte, handelte Doktor Brühl nach eigenem Er¬
messen . Er rief den Anzeiger für Gelbwasser und
Umgegend an und gab folgende Anzeige für dieheutige Ausgabe auf : Fette Ueberschrift ,„Pfann¬
fuchen", und Text ,,verwandelten sich in toten
Dackel. Wissende werden höflich und dringendum Telephonbescheid ersucht unter Nr . .Hohe Belohnung !"

Auf der Rückfahrt von Taubengrund nach
Gelbwasser erkannte Doris Alf, daß ihr Stim¬
mungsbarometer , das bei Sibylle auf Lebenslust
und frischen Mut gestiegen war, schon wieder aufbedecktenSimmel fiel . So etwas wie moralischer

dachtes . Er wollte Doris zu erkennen geben , in

wegung Harrys .
Der bediente sich seiner üblichen Zermür¬

bungstaktit . Ohne ein Wort zu sprechen , sah er
sich am Fenster den Pfannkuchenring aufmerksam
an . Er polierte den grottenblauen Stein auf
dem Rockärmel , streifte sich den Ring über den
kleinen Finger und vollführte diese und weitere
Maßnahmen mit herausfordernder Breite , als
gälte es,
unterhalten . Schließlich zog er seine Brieftasche.

eine vielföpfige Zuschauermenge zu

Der Ring wanderte in eine Lederfalte . Dannsagte er, ohne auf Doris zu bliden: „Ich gehe zu
Doktor Brühl ! " ( Fortsegung folgt .) . .
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am 19 . August tann Witwe Jurke

Sillers , geborene Kaltenbach , in Lopper
sum ihren 88 . Geburtstag begehen . Oma Hil¬
lers ist Trägerin des Mütterehrenkreuzes in
Gold . Vier ihrer Söhne nahmen am Welt¬
friege 1914/18 teil , einer tehrte nicht zurück .
Am gegenwärtigen Kriege nehmen dreizehn
ihrer Enkel teil , von denen zwei gefallen und
einer vermißt . sind .

Ostfriesische Tageszeitung

Das Ferngespräch mit der Kennziffer
Kriegswichtiger Fernsprechverkehr hat den Vorzug - Fasse dich stets kur

( ) Der Fernsprechverkehr und besonders der
Fernverkehr nehmen unaufhörlich zu und sind
jetzt schon fast doppelt so start mie vor dem
Kriege . Das ist nicht verwunderlich , denn un¬
fere Wehrmacht , unsere im Zeichen des totalen
Krieges arbeitende Rüstungsindustrie , Partei ,

In die Reihe der Achtzigjährigen tritt am Behörde und Wirtschaftsorganisationen müssen
20. August Witwe Antje Harders , geborene Tag für Tag hunderttausende wehrwichtiger
Sterrenberg , in Weener , Burgweg . Frau Ferngespräche führen , die und das ist die
Harders gilt als die finderreichste Mutter der Hauptsache möglichst sofort oder mit gering¬
Stadt und trägt mit Stolz das Goldene Mütter Berzögerung abgewickelt werden sollen .
ter - Ehrenfreuz . Sie brachte 17 Kinder zur Leider wird die pünktliche Abwicklung dieses
Welt , von denen noch elf am Leben sind . Am wichtigen Fernverkehrs in hohem Maße durch
Weltkriege 1914/18 nahmen fünf Söhne teil , Privatgespräche unwichtigen In

ein Sohn fand in der Stagerraffchlacht den halts verhindert , Privatgespräche , an deren
Heldentod . Die Achtzigjährige erfreut sich be- Stelle ebenso gut ein Brief oder eine Postkarte
sonderer Rüstigkeit und unternimmt noch län - treten fönnte . Sicherlich wird jeder Einsichtige
gere Reisen mit der Eisenbahn . Auch hilft ste zutreffend im Sinne des totalen Krieges ant¬
noch täglich im Haushalt ihrer Tochter und worten auf die Frage , ob ein solches Privatge¬
verfalat mit regem Interesse die Geschehnisse spräch wichtiger set als ein Gespräch in der
bes Tages . selben Leitung , mit dem zum Beispiel die Um¬

disponierung in einem Banzerwert angeordnet
wird , oder als ein Gespräch, mit dem der be¬
ſondere Einsatz der NSV . in einem Rotstands¬
gebiet befohlen wird . Und doch sind die mei¬
sten Menschen der Meinung , ihre wenigen Pri¬
vatgespräche , auch wenn ihr Inhalt nicht so
wichtig ist, könnten fa unmöglich stören und
würden schon noch durchkommen . Da hundert
tausende Volksgenossen dieser Meinung sind ,
und es vielen gar nicht auf ein dringendes oder

Am Donnerstag tönnen die Eheleute
Maschinenmeister Johann Karl Schmeißer
und Frau Tetta , geborene Meyer , in Aurich
das Fest der Goldenen Hochzeit begehen .

( Wichtig für den freiwilligen Erntehelfer . Für
die Arbeitsspizen in der Landwirtschaft gilt es auch,
Einzelpersonen zu erfassen, die sich in ihrer
Freizeit der Bandarbeit zur Verfügung stellen
wollen . Zum Einsatz eignet sich jedermann , der kör :
perlich gesund , rüstig und arbeitsfähig ist . Die Ver¬
mittlung erfolgt durch das zuständige Arbeitsamt
des Erntehelfers in das nächstgelegene Bedarfsge
biet . Einsatzwünsche werden nach Möglichkeit erfüllt .
Die Reisekosten trägt das Arbeitsamt . Der landwirt
schaftliche Betrieb erhält für die Hilfskräfte 3 usa -
rationen die den Helfern bei der Verpflegung
am Tisch des Bauern zugute tommen . Arbeitsklei
bung kann in der Regel nicht zur Verfügung gestellt
werden . Die Entlohnung erfolgt auf Grund freier
Vereinbarung .

otz. Nur noch sieben Wurstforten . Bei der Tagung
bes donauländischen Fleischerhandwerks er Tagen
hat der Reichsinnungsmeister befanntgegeben , daß
fünftig nur noch eine bestimmte Anzahl von Wurst¬
forten hergestellt und verkauft werden darf . Nach
der Deutschen Fleischerzeitung follen folgende
Wurstsorten zugelassen sein : Brühwurst , Würst¬
chen , Leberwurst , Fleischrotwurst , Sülzwurst ,
Blutwurst und Streichwurst nach Braunschweiger
Art . Von jeder dieser Sorte darf nur eine Qualität
hergestellt werden . Es find besondere Rezeptvor
schriften aufgestellt worden , so daß die Einschrän¬
fung in allernächster Zeit durchgeführt werden tann ,
Jobald der Reichskommissar für die Preisbildung ,
der für die Testsehung der Preise zuständig ist , sich
einverstanden erklärt hat . Die Neuerung würde für
ben einzelnen Fleischereibetrieb eine starte Arbeits¬
entlastung bedeuten , gleichzeitig aber auch eine
Verminderung der Schwundverluste .

Emden

otz . Vierzig Jahre im Dienste neuen Lebens .
In diesen Tagen fonnte die in Borfum tätige
Hebamme Feite Janssen , geborene Offenga ,
auf eine vierzigjährige Tätigkeit im Dienste
des nachwachsenden Lebens zurückbliden . Frau
Janssen , die im Jahre 1878 in Forlig -Blaufir¬
chen am Großen Meer geboren wurde , jeht also
65 Jahre zählt , erwarb im Juli 1903 in Osna¬
brück die staatliche Anerkennung . In Borssum
übt sie ihren Beruf seit August 1903, und zwar
bis auf den heutigen Tag als einzige Hebamme
aus . Insgesamt leitete sie in diesen 40 Jahren
1947 Geburten . Zur Feier ihres Jubliäums
wurde Frau Janssen durch Regierung undRegierung und
Stadtverwaltung besonders geehrt .

otz . Kind von einem Lastkraftwagen erfaßt .
Gin an der Wolthuser Landstraße
spielendes sechsjähriges Mädchen geriet gestern
nachmittag beim Ueberqueren der Straße durch
Unvorsichtigkeit gegen einen fahrenden Last¬
traftwagen und wurde von einem Kotflügelerfaßt . Dabei brach die Kleine ein Bein und
mußte bem Krankenhause zugeführt werden .
Den Fahrer des Wagens trifft keine Schuld an
dem Unfall .

otz . Immer wieder Glücksbriefe . So viele Tref =
fer der Reichslotterie der NSDAP . wir nun schon
verzeichnen fonnten , es ereignen sich immer wieder
neue Glücksfälle. Zwar können es nicht immer so
hohe Beträge sein , wie wir sie fürzlich . meldeten ,
aber es ist ja auch ganz nett , wenn man einen un¬
vorhergesehenen Fünfziger als Gewinn buchen
fann , wie es ein junger Mann erst jetzt
wieder fonnte .

otz . Der Mais blüht wieder ! Auch in diesem
Jahre ist in der Emder Umgebung in Klein- und
Siedlungsgärten ebenso wie im Polderland wieder
deutscher Mais angebaut worden . Die vorjäh
rigen Erfolge regten zu neuen Versuchen an. Augen:

gruppen teil . Es werden der Kreisleiter
und der Gau propagandaleiter zu dem
Führerfotps der Partei sprechen . Der Appell
beginnt um 15. 30 Uhr .

otz . Abendmusit für Verwundete . Am Sonn¬

tag findet um 17. 30 Uhr in der Reformierten
Kirche zu Aurich eine Abendmusit zugunsten
verwundeter Soldaten statt . Es wirken mit :

Wilma Brettschneider - Tergast , Em
den (Sopran ) , Irmgard Jensen , Aurich
( Cello ) , Friedrich van Senden , Aurich
(Violine ) . An der Orgel Enno Popkes ,
Domorganist in Schleswig ..

ns . -Gemeinschaft Kraft durch Freude " hat die
otz . Die Deutsche Märchenbühne in Aurich . Die

Deutsche Märchenbühne zu einem Gastspiel nach
Aurich verpflichtet . Sie gastiert am Sonnabend
um 14 und 17 Uhr in Brems Garten . Zur Auf¬

führung gelangt das Märchen in fünf Atten
Frau Holle " .

ein Blizgespräch antommt , werden viele friegs
und wehrwichtigen Ferngespräche zurückgestell
Die aber muß die Deutsche Reichspost in aller
erster Linie durchbringen , das ist jetzt ihre por
nehmste Aufgabe im Fernsprechdienst .

Mittwoch , 18 . August
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In Zukunft werden daher allen Teilneh

mern , denen die Deutsche Reichspost die Füh
rung friegs - und wehrwichtiger Ferngespräch
zuerkennt , ennziffern zugeteilt , die
bei der Gesprächsanmeldung genannt werden
müssen , während die übrigen Teilnehmer feine
Kennziffer erhalten . Die Gespräche mit Kenn¬ ik in Leer hatte , hat jahrzehntelang an der
ziffer sind als dringende oder Blizge
spräche anzumelden und werden Bolfsschule in Bingum gewirkt und galt als

nach eine
Prüfung der Berechtigung vor den fennziffertüchtiger Jugendbildner . Auch hat er
losen Gesprächen abgewidelt . Damit sollen, die Reihe von Ehrenämter innegehabt .
Gespräche nichtkriegswichtigen Inhalts feines¬
wegs unterbunden werden , nur sollen sie aus
der Hauptgeschäftszeit herausbleiben , weil sie

den friegswichtigen Gesprächen gehören muß .
Diese Regelung bedeutet sicher für manchen

einen Verzicht auf liebgewordene Gewohnheiten
und Bequemlichkeiten, ist aber nicht zu um¬
gehen , denn über allem anderen steht die
Rücksicht auf die Wehrwirtschaft .
Und noch eine Bitte an alle Fernsprechteilneh¬
mer : Wer unbedingt ein Ferngespräch führen
muß , fasse es mit äußerster Kürze . Denn
ebenso wie in vollbesekten Bahnen müssen wir
heute auch in vollbesezten Fernleitungen zu¬
sammenrücken .

geren Fahrtunterbrechung gezwungen wurden . Als
nach vielen Stunden alles geklärt war , stellte sich
heraus , daß beide Frauen die Fahrt nur aus Ver=
gnügen angetreten hatten , außerdem war die eine
der Frauen , ein junges Mädchen , schon längere Zeit
ihrer Arbeitsstelle ferngeblieben . Beide wurden auf

dem schnellsten Wege wieder in ihre Heimat zurück¬
befördert .

Wittmund

otz . Wertvolles Wetterglas zertrümmert ,

Zur Nachtzeit wurde ein an dem Hause eines
Uhrmachermeisters in der Drostenstraße
angebrachtes wertvolles Barometer restlos zer
stört . Da dieses Wetterglas durch eine starte
Scheibe geschützt war , kann nur eine gewalt¬
same Zertrümmerung mit einem schweren Ges
genstand in Frage kommen . Nicht nur der Be¬
siger des tadellos arbeitenden Barometers wird
die Vernichtung bedauern und Ermittlung des
Täters wünschen , sondern mit ihm auch alle dies
jenigen Einwohner unserer Stadt , die rund 30
Jahre lang regelmäßig bei diesem Gerät die
Wetteraussichten einholten und oft wohl auch
mit dem Knöchel Schönwetter und Sonnenschein
herbeizutrommeln versuchten .

otz Märchenvorstellungen finden heute statt ,

In Abänderung des vorgesehenen Spielplanes
finden heute für die Schüler und Schülerinnen
aus unserer Stadt im Ostfriesischen Hof "
Märchen aufführungen statt .

otz . Die Brombeeren find reif . Ueberall , wo in
am Waldesrande dieotz . Mit der Zugmaschine in das Eisengitter .

Gestern fuhr eine Zugmaschine in der Straße
die Steuerung,der SA . in vollem Tempo , anscheinend versagte

gegen das schwere Eisengitter der
molkerei . Es wurde nur Sachschaden angerichtet .

otz. De Hochtiedsbidder" tommt . Die Nieder¬
deutsche Bühne Norden spielt am Sonntag im
Rahmen der Betreuungsaktion des Kreisleiters
16. 30 Uhr in Boquard und 20 Uhr in Berjum
bei Henze das luftige Spiel De Hochzeitsbidder " Weidetore ausbricht und auf den Landstras
von Lange .

den Gräben , an Wegen und
beliebten Brombeeren wachsen, sieht man gegenwär
tig emfig suchende Sammler und Sammlerinnen bei
ber Arbeit . Im Gegensatz zum Vorjahre haben die

Büsche diesmal sehr viel Früchte angesetzt. Leider
mehren sich mit der Zunahme der Sammlerscharen
alljährlich auch die Klagen der Landeigentümer

durch die von den Beerensammlern geöffneten
über das Abhandenkommen wertvollen Viehs , das

Ben nicht selten sogar Schäden erleidet .
otz . Loppersum . Die Nähberatungs¬

it elle wieder geöffnet . Am 27 . August wird Esens
die Nähberatungsstelle der NS - Frauenschaft , Orts :

otz . Was Toften die Schweine ? Auf dem Rinder - gruppe Loppersum , wieder eröffnet unter der Lei¬
Schaf - und Schweinemarft am Dienstag in Aurichtung von Ortsfrauenschaftsleiterin Boerma und
wurden zehn Wochen alte Fertet mit 25 bis 40 Frau Breithaupt , Abteilung Volkswirtschaft - Haus¬
Reichsmart gehandelt . Im Handel mit Nindern wur - wirtschaft . Auch Nichtmitglieder können sich Rat
den Preise nicht nottert . holen. In Zukunft wird die Nähberatungsstelle

jeden Dienstag geöffnet sein .
Pflichtvergessene vor dem Strafrichter , ,Du kannst nicht treu sein "

otz . Handfest und derbe , humorvoll und leicht
geschürzt , tomisch und quicklebendig , das sind die
Bestandteile , die diesen Film , in dem die unverwüſt

otz . Anfang Juni fand ein Wagenmeister auf
einer Bant auf dem Bahnsteig 3 des Bahnhofes
Gmden - West eine Eintaufstasche mit Inhalt
und gab diese bei der diensttuenden Reichsbahnye- liche Lucie Englisch als Hotelbefizerin alle Re¬hilfin ab . Legtere nahm die Tasche an sich und ver
wahrte sie zunächst einen Tag in einem Schrank ,
ohne fie als Fundsache zu behandeln . Nach Dienst¬
beendigung nahm fie die Tasche mit in ihre Woh¬

der Bahnschutzpolizei gefunden wurde . Die Gehilfin
nung , wo fie bei einer Haussuchung durch Beamte

hatte sich wegen unterschlagung vor der Straftam¬
mer in Aurich zu verantworten . Sie war geständig
und wurde zu sechs Monaten Gefängnis
verurteilt .

Ein Viehbegleiter aus Beer hatte sich mitte
Juni 1942 verpflichtet , für eine auswärtige Vich
handelsfirma einen Waggon mit 14 tragenden
Rühen gegen eine Vergütung von 20 Mart täglich
somie freie Hin - und Rückfahrt in die Nähe von
Linz zu begleiten . Er erhielt für seine Aufgaben
einen Vorschuß von 200 RM . Der Mann begleitete
den Viehwagen aber nur bis zu einer Station bei
Fulba . Infolge der Nichtbeaufsichtigung waren bei
der Ankunft in Passau zwei Kühe eingegangen , zwei
weitere mußten notgeschlachtet werden . Das Amts :
gericht in Leer hatte den Begleiter wegen Untreue,
an Stelle einer an sich verwirkten Gefängnisstrafe von
zwei Wochen zu 100 RM, Geldstraße verurteilt . Die
Untreue wurde darin erblickt , daß er den Betrag
von 200 RM . , der ihm in dieser Höhe nicht zustand ,
bis heute gegenüber der auftraggebenden Firma
nicht abgerechnet hat . Auf die Berufung der Amts¬
anwaltschaft wurde das erste Urteil dahin ergänzt ,
daß auf eine weitere Geldstrafe von 50 RM. , hilfs¬
weise auf fünf Tage Gefängnis , erkannt wird .

Norden

Ein Norder zum Professor ernannt

otz . Willy ter Sell , ein feinsinniger Land¬
schaftsmaler , der aus Norden in der Hinden¬
burgstraße stammt , aber schon seit längeren

Jahren in Berlin schafft , wurde anläßlich set¬
blicklich stehen die Maispflanzen noch in voller nes 60 . Geburtstages vom Führer durch Reichs¬
Blüte . Der Kolbenansat berechtigt jedoch schon zu minister Dr . Goebbels zum Professor ernannt .
ben besten Erwartungen. Im Spätherbst reif einge Will , ter Hell bevorzugt in seinen Landschaf¬
bracht , ist er ein gutes Futter für alle eleintierarten . ten , die meistens das deutsche Mittelgebirge inotz. Tasche mit Lebensmittelkarten vergessen. In vielen Motiven zum Inhalt haben , die ruhigeeinem Hinter der alle gelegenen Geschäft schöne Linie , die klare Form und einen maleri¬vergaß eine Volksgenoffin ihre Tasche, in der sich schen poetischen Ausdruck . Leider hat der Malerunter anderem sämtliche Lebensmittelfarten für dret
Personen , ein Postsparbuch und ein Zinsenquit : aus Ostfriesland ganz seine Heimat vergessen ,
tungsbuch befanden . Als sie zurückkam , war die das heißt , wir haben in den letzten zehn Jahren
Tasche verschwunden. Es ist möglich, daß fie nur selten einmal ein Bild gesehen, das Ostfries¬
aus Versehen mitgenommen wurde . Beider hatte die land behandelte .
Frau es unterlassen , die Lebensmittelfarten sogleich
nach Erhalt mit Namen tenntlich zu machen ,
so daß die Suche danach , sofern fie doch einer diebie
fchen Person in die Hände gefallen sein sollten, zu
mindestens erschwert ist .

Aurich

otz . Ratsherr Henen gestorben . Tischlermeister
Heinrich Heyen in Aurich ist im Alter von
62 Jahren gestorben . Der Verstorbene wurde
im Sommer 1936 als Ratsherr in die Stadt¬
verwaltung berufen und betätigte sich auch sonst
ehrenamtlich für die Belange der Allgemein¬
heit . Der Gesangverein „ Frisia " und der
Schützenverein betrauern in dem Dahingeschie¬
denen ein langjähriges Mitglied .

22
otz . Kreisappell der NSDAP . Am Sonn¬

abend findet in Ahrenholz Garten " in Aurich
ein Appell der NSDAP . des Kreisgebietes
statt . Hieran nehmen alle Politischen Leiter ,
Walter und Warte aus den einzelnen Orts¬

otz . Zwei Verlosungsgruppen gebildet . Um
die neuen Pläne der Norder Kunstge =
mein de bis in alle Einzelheiten gerecht durch¬
führen zu können , hat man für die fünftigen
Verlosungen die Pläge zu jeder Vorstellung in
awei Playgruppen aufgeteilt . Jedes Mitglied
løst also einmal in der ersten Plazgruppe ( die
vordere Plazhälfte des Saales ) , und das an¬
dere Mal in der zweiten Playgruppe , so daß
jedes Mitglied während der Spielzeit fünf gute
Bläge nahe der Bühne und fünf Plätze in der
legten Saalhälfte erhält .

otz . Zum Landwirtschaftsrat ernannt . Mit
rückwirkender Kraft vom 1. Januar 1943 wurde
der Stabsleiter des Reichsnährstandes , B.

Batter von hier zum Landwirtschaftsrat
ernannt .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . BDM . , Mädelgruppe 3/251 . Barenburg

Heute 19. 30 Uhr Sterrenburg " mit Badezeug . ¬
BDM . , Mädelgruppe 7/251 , Matsdelft . Antreten
heute 19 . 30 Uhr mit Badezeug Brücke . Adolf -Hit¬
ler -Straße .

Aurich . Fähnlein 16/191 , Walle . Heute Jungzüge 1
und 4 15 . 30 Uhr bei der Schule in Walle . Jung
aug 3 15 . 30 Uhr bei der Schule in Georgsfeld .

Norden . BOM . , Nordeu - Efel . Heute 20 Uhr Heil¬
fräutersammeln . Antreten mit Rädern bei der
NSV . Freitag 20 . 30 Uhr Abholen der Sam
melbüchfen für die Sammlung am Sonnabend in
der Börſe " . JM . , Gruppe Efel . Heute 15 . 30
Uhr vor der Gräfin - Theda - Schule . Heimnach¬
mittag . IM . , Gruvve Markt . Alle JM . Heute
15 Uhr vorm Parteibaus

gifter ihres übersprudelnden Temperamentes ziehen
tann , auszeichnen . Nicht minder treffend jetzt Ser¬
mann Speelmans als Oberfellner und fühner
Groberer des Hotels famt dazugehöriger Chefin alle

zeln hervorrufen . Aus dieser Handlung ergehen sich
List und Schläue ein , die ein vergnügliches Schmun¬

heiteren Schluß , der natürlich mit einer glücklichen
tolle Berwicklungen und Situationen bis zu dem

Zähmung der Widerspenstigen und der Che endet .
Daß in diesem Film auch das berühmte Schunkel¬
lied , , Du tannst nicht treu sein " eine große Rolle
spielt , sei ebenfalls erwähnt . Neben Lucie Englisch Leer . D . , ähnlein 8/381. Jungzug 2 und 3 Witt .
und Hermann Speelmans setzen sich Joe Stödel
und Annemarie de Bruyn in weiteren Rollen
ein . (Norder Lichtspiele .)

Leer

Karl Hermann Brinkmann

otz . Kameraden der Feuerwehr unter sich . . .
Unter Leitung des Bezirksführers der Freiwil
ligen Feuerwehr , Oberabteilungsführers Sief
tens , wurde ein Lehrgang der Bereitschafts¬
führer der Feuerwehren des Bezirks Aurich
in Leer abgehalten . Zum Abschluß vereinte
am Montagabend die Teilnehmer ein Rame =
radschaftsabend . Es zeigte sich auch hier
die enge , wahrhaft kameradschaftliche Verbun
denheit aller Feuerwehren und ihrer Männer
zum Wohl der Gesamtheit . Die jugendliche
Musikvereinigung der Leerer Gilbervögel " , die
fürzlich in Remels ( wie berichtet ) so erfolg
reich ihre Feuerprobe bestand , erfreute auch an
diesem Abend durch ihre heiteren Darbietungen
und erntete verdienten Beifall .

otz . Heideflug bringt Honig . Nachdem im vergan¬
genen Jahre unsere ostfriesischen Imker mehr Plage
und Lasten als Einkünfte bei ihrer Bienenzüchter¬
arbeit verbuchen mußten , läßt die Imkerei in diesem
Jahre erfreulichere Erfolge erhoffen . Die Körbe
haben immerhin schon gute Gewichte aufzuweisen .
Den Hauptertrag erwarten unsere Imter nun vom

menverschickung in die weiten Seidegebiete
Heideflug ihrer Bienenvölker . Die alljährliche 3m¬

eingesezt. Auch jetzt fah man
des Sümmlings hat für dieses Jahr bereits

wieder Bienenväter
mit ihren Körben südwärts reisen. Im Gegensatz
zu manchen anderen Bezirken , in denen man sich
ganz der Kastenhaltung der Immen verschrieben
hat , halten bei uns in Ostfriesland viele Imker noch
am altbewährten Korbsystem fest . Der Bienenkorb
läßt die Honigentnahme nach altem Brauch erst im
Serbst zu , im Gegensatz zum Rasten , der zeitigeres
Serausnehmen gestattet ; doch ist der später entnom

Tracht aus der Heide hat er ein besonders wür¬
mene Honig fester und reifer " und nach einer guten

giges Aroma ,

Weener

otz . Auf der Zuchtviehauktion zahlreich ver

treten . Der Verein Ostfriesischer Stammvieh
züchter hat wieder eine große Absazveranstal¬
tung anberaumt , die am 24 . August in Leer
stattfindet . Zum Auftrieb gelangt eine großeotz . Wenn jemand eine Reise tut . . . ! So sollte

er stets einen Ausweis mitnehmen . Das haben wie Anzahl geförter Bullen und hochtragender
der einmal zwei Frauen einsehen müssen , die Kühe und Rinder . Auch die Züchter des
bei einer Kontrolle in Norden ohne Ausweise Reiderlandes werden mit ihren Tieren
angetroffen wurden und dadurch Gäste der wieder zahlreich auf der Auktion vertreten sein .

otz . Bingum . Lehrer Tergau gestor
Polizei wurden . Ebenfalls fonnten sie nur ungenü¬
gende Angaben über Zweck und Ziel ihrer Reise

woch 15 Uhr antreten beim Heim . Luftiger Heim
nachmittag . S3 . Gefolgschaft 29. Sollen . Dons
nerstag 20 Uhr gesamte Gefolgschaft in Hollen .
Vorbereitung für den Tag der Webrertüchtigung .

Wittmund . H . , Gefolgschaft 29/191 . Schar 3. Ar¬
dorf . Heute 20 . 30 Uhr beim Parteilokal . Donners¬
tag 20 Uhr dortfelbst Appell . Ausweise mitbrin
gen . Jungmädelgruppe 26/191 , Wittmund .
Heute 15 Uhr mit Ausweisen auf dem Schuli Jab

Was bringt der Rundfunk ?

Mittwoch . Reichsprozzamm: 10- 11 Ubr: Kom
ponisten im Waffenrock . 11 - 11 . 80 br : Kleines
Konzert der Wiener Symphonifer . 12 . 35 - 12 . 45
Uhr : Der Bericht zur Lage . 14 . 15 - 14 . 45 Uhr :
Beschwingte Weisen vom deutschen Tanz - und
Unterhaltungsorchester . 16 - 17 1thr : Neuzeitliche
Unterhaltungsmusik 17 . 15 - 17 . 50 Uhr : Melodien¬
tranz der Kapelle Erich Börschel , 17 . 50 - 18 Uhr :
Das Buch der Beit . 18 . 30 - 19 thr : Der Beitspie
gel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontherichte . 20 . 20 - 21
Uhr : Soldaten spielen für Soldaten " . 21 - 22
Uhr : Leo Slezat zum 70. Geburtstag .

Dentschlandsender . Brahms ,17 . 15 - 18 . 80 Uhr :
Haydn , Lifat . Leitung : Hans Rosbaud , 20 . 15 - 21
Uhr : Sinfonie Nummer 2 von Mar Trapp , Lei¬
tung : Hermann Abendroth . 21 - 22 Uhr : Aus
Over und Operette .

Unser Sportdienst
TuS . /Kriegsmarine Aurich erfolgreich

ota . Mit einem hohen Sieg fehrte die Hands

Dallmannschaft des Tus. /Kriegsmar. Aurich
aus Oldenburg , zurück . Die Auricher , die in stärk

traten , zeigten ein sehr schnelles und flüffiges Spiel .
fter Befeßung im Rahmen einer Wehrmachtveran
staltung gegen die Luftwaffe Ahlhorn an

Besonders der Sturm vermochte immer wieder
durch geschicktes 3uspiel und Freilaufen die gegne
rische Ahwehr auseinanderzuziehen . Besonders ge
fielen Montag . Budig und Schlin de .
3m & auit ball fiegte Tu S. /kriegsmarine
mit 36: 31 Bunften .

den Postsportverein Oldenburg
Eine Reichtathletik .

gruppe der Auricher beteiliate fich mit autem
Erfolge an einem Ginladungssportfest in Wil
helmshaven . ( Der Vergleichskampf wurde auf
einen späteren Zeitpunkt verschoben . )

Aurich gegen

Zwei Siege der Kriegsmarine Emden
otz . Die Handballelf von ETV . /Kriegs .

marine stellte sich der Mannschaft der Flat in
Grohn and fonnte trot Griabaeftellung einen
Enappen , aber verdienten 5 :4 - Sieg herausholen .
Die Fußballer des Standortes Gmden hatten
die Luftwaffensportler aus Pemum zu Gast .
Es kam dabei zu einem flotten und abwechslungs

reichen Treffen zweier fich wenig nachstehender
Mannschaften . Ein Elfmeter brachte hierbei die
entscheidung zugunsten der Priegsmarine die mit
3 :2 Toren das bessere Ende für sich behielt .

Auf den 29 . August verlegt
0 Die zur ersten Schlukrunde des Tschammer .

pofal -Wettbewerbs gehörende Begegnung zwischen
dem V. Hamburg und Wilhelm &
haven 05 wurde vom 22. auf den 29. August
perlegt . Somit tommen am letzten Augustsonntag
folgende Tich am merpofal - Begegnun
gen zum Austrag : Spvgg . Erfurt gegen Schalte
04 ; Solstein Riel Eintracht Braunschweig : LSR

machen. Die Folge davon war , daß nun der Erben . Nach längerem Leiden ist am Montag
mittlungsapparat der Polizei in Bewegung gesezt Lehrer Gerd Janssen Tergau im Alter von
werden mußte , wodurch beide Frauen zu einer län : 70 Jahren gestorben . Tergau , der seinen Ruhe - Hamburg - Wilhelmshaven 05.
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